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und Ostern 2019



Jesu Liebe, das ist die Liebe, 
die keinen Schmerz, 
keinen Verzicht, 
kein Leiden scheut, 
wenn es dem anderen hilft.

Dietrich Bonhoeffer
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Aufgedeckt ... 

Nach den Abendmahlsmessen am 
Gründonnerstag werden in unseren 
Kirchen die Altäre abgedeckt, auch 

die Altardecken werden abgenommen. 
In der Kevelaerer Antoniuskirche wird so 
ein Bild aufgedeckt, das auf den Künstler 
Theo Heiermann zurückgeht und die Mar-
terwerkzeuge Jesu darstellt: das Kreuz, die 
Leiter, die Dornenkrone, die Nägel … Alles 
detailgetreu, bestens zu erkennen. 
Bei den drei Würfeln – Hinweis darauf, dass 
die Soldaten um das Gewand Jesu losten 
(Joh 19, 24) – stimmt aber etwas nicht. Zwei 
Würfel entsprechen ganz den Würfeln, 
wie wir sie von unseren Gesellschaftsspie-
len kennen. Ein Würfel aber ist falsch, die 
Punktzahlen der gegenüberliegenden Sei-
ten ergeben keine sieben. War es ein Verse-
hen oder Unwissenheit des Künstlers? Eher 
unwahrscheinlich. Schließlich hat er zwei 
Würfel richtig dargestellt. Warum also ein 
solcher gezinkter Würfel, ein solcher „Fa-
ke-Würfel“? Nun, damit wird das Spiel der 
Soldaten zum Falschspiel. Ja, ein falsches 
Spiel wird hier gespielt, ein Spiel mit dem 
Tod, mit falschen und gekauften Zeugen. 
Das stellt der Künstler dar und deckt es da-
mit auf.
Auffallend sind auch die kleinen Kreuze, die 
auf der Altarplatte in den vier Ecken und in 

der Mitte zu sehen sind und bei keinem Al-
tar in einer katholischen Kirche fehlen. Die 
kleinen Kreuze auf dem Altar der Pfarrkir-
che erinnern an Blüten, ja, sie erinnern an 
Mispelblüten, wie wir sie im Wappen der 
Stadt Kevelaer – und der Gemeinden Wet-
ten und Kleinkevelaer – finden. Alles Zufall? 
Wohl nicht. 
Auf dem Altar werden Brot und Wein berei-
tet, wie beim letzten Abendmahl. Und alle 
Feiernden (die Kevelaerer) bringen mit die-
sen Gaben sich selbst, ihr Leben mit hinein 
in diese Feier. Dann wird durch das Eucha-
ristische Hochgebet Christus unter diesen 
Gestalten von Brot und Wein gegenwärtig. 
Und nicht nur diese Gaben, wir selbst erfah-
ren immer wieder diese „Wandlung“ hinein 
ins neue Leben. „Deinen Tod, o Herr, ver-
künden wir, und deine Auferstehung prei-
sen wir.“ So antwortet die Gemeinde. Der 
Tod hat nicht das letzte Wort, denn: Jesus 
lebt! Nicht: „Spiel mir das Lied vom Tod“, 
sondern: „Lasst uns das Lied vom Leben 
singen!“ Das wollen wir auch am Osterfest 
wieder mit ganzen Herzen tun. Damit unser 
ganzes Leben gewandelt und durchdrun-
gen werde vom neuen Leben in Christus.
Eben das wünsche ich Ihnen zu diesem Os-
terfest.

Ihr Andreas Poorten, Pfr.
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Das Seelsorgeteam
Pfarrer Andreas Poorten
Tel. 0 28 32 / 97 52 61-0
poorten@bistum-muenster.de

Pastor Manfred Babel
Tel. 0 28 32 / 82 46
m.h.babel@gmx.de

Pastor Hubert Skrzypek
Tel. 0 28 32 / 93 00 578

Pastor Michael Wolf
Tel. 0 28 32 / 97 44 910
mi-wolf-rees@t-online.de

Diakon Daniel Kotara
Tel. 0 28 32 / 47 18
daniel@kotara.de

Diakon Helmut Leurs
Tel. 0 28 32 / 13 61
familieleurs@gmx.de

Diakon Berthold Steeger
Tel. 0 28 32 / 40 51 55
bertholdsteeger@gmx.de

Pastoralreferentin Stefanie Kunz
Tel. 0 28 32 / 97 52 61-30
kunz-s@bistum-muenster.de

Pfarrer em. Gerhard Coenen
Tel. 0 28 32 / 97 19 44

Pfarrer em. Hubert Janssen
Tel. 0 28 32 / 24 00

Pfarrer em. Wilhelm Kanders
Tel. 0 28 32 / 89 95 24

Pfarrer em. Winfried Schrader

Neu in unserer Gemeinde?
Dann ganz herzlich willkommen bei uns! 
Wir haben schon auf Sie gewartet und freuen uns, dass Sie da sind. Alle wichtigen Kon-
taktadressen und aktuelle Informationen über die Pfarrgemeinde St. Antonius finden 
Sie in diesem Pfarrbrief und natürlich auf unserer Homepage www.antonius-kevelaer.
de. Stöbern Sie ein bisschen und zögern Sie nicht, sich aktiv einzubringen.

Wenn Sie von einem unserer Seelsorger besucht werden möchten, dann melden Sie 
sich einfach unter der Telefonnummer 0 28 32 / 13 61 nachmittags oder abends bei 
mir. Wir machen dann einen Termin aus.

Ihr Diakon Helmut Leurs

Immer für sie da
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St. Antonius Kevelaer
Anne Binn / Claudia Wolters
Gelderner Str. 15a
47623 Kevelaer
Tel. 0 28 32 / 97 52 61-0
Fax 0 28 32 / 97 52 61-99
pfarrei@antonius-kevelaer.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag
9:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Montag bis Donnerstag
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr

St. Antonius Kervenheim
Annemarie Schaap
Wallstr. 11
47627 Kevelaer
Tel. 0 28 25 / 573

Öffnungszeiten:
Montag 
9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Donnerstag
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

St. Urbanus Winnekendonk
Claudia Wolters
Pastoratsweg 1
47626 Kevelaer
Tel. 0 28 32 / 82 46
Fax 0 28 32 / 83 10

Öffnungszeiten:
Mittwoch
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag
8:00 Uhr bis 11:00 Uhr

St. Petrus Wetten
Annemarie Schaap
Pastoratsweg 17
47625 Kevelaer
Tel. 0 28 32 / 24 54
Fax 0 28 32 / 97 08 35

Öffnungszeiten:
Mittwoch
9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Freitag
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr

St. Quirinus Twisteden
Anne Binn
Dorfstr. 28a
47624 Kevelaer
Tel. 0 28 32 / 7 80 83

Öffnungszeit:
Freitag
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Unsere Pfarrsekretariate
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St. Antonius Kevelaer
Samstag	 18:00 Uhr 	 Vorabendmesse zum Sonntag
Sonntag 	 8:30 Uhr 	 Heilige Messe
	 11:30 Uhr 	 Heilige Messe
	 14:00 Uhr	 Taufe, jeweils am 1. und 3. Sonntag 
		  im Monat 
	 16:00 Uhr	 Heilige Messe der polnischen Mission
	 18:00 Uhr	 Vesper in der Klarissenkirche
Montag	 10:00 Uhr	 Heilige Messe in der Clemenskapelle
	 18:00 Uhr	 Vesper in der Klarissenkirche
Dienstag	 8:10 Uhr	 Gottesdienst
		  am 1. bis 4. Dienstag im Monat als Schulgottesdienst 
		  der St.-Antonius-Grundschule
	 18:00 Uhr	 Vesper in der Klarissenkirche
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe, 
		  am 2. Dienstag im Monat als Gemeinschaftsmesse der kfd
Mittwoch	 9:00 Uhr	 Heilige Messe
	 18:00 Uhr	 Vesper in der Klarissenkirche
Donnerstag	 18:00 Uhr	 Anbetung vor dem Allerheiligsten
		  vor dem 1. Freitag im Monat 
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe, 
		  am 1. Donnerstag im Monat mit Gebet um geistliche Berufe
Freitag	 18:00 Uhr 	 Vesper in der Klarissenkirche

St. Quirinus Twisteden
Sonntag	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
	 14:00 Uhr	 Taufe, jeweils am 2. Sonntag im Monat
Montag	 19:00 Uhr 	 Heilige Messe
Mittwoch	 19:00 Uhr 	 Heilige Messe
Freitag	 8:00 Uhr	 Schulgottesdienst 
		  der St.-Franziskus-Grundschule, 
		  jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat
	 9:00 Uhr 	 Heilige Messe
		  am 1. Freitag im Monat 
		  mit Gebet um geistliche Berufe

Regelmäßige Gottesdienste
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St. Petrus Wetten
Sonntag	 10:00 Uhr 	 Heilige Messe
	 15:00 Uhr	 Taufe, jeweils am 3. Sonntag im Monat
Montag	 19:00 Uhr 	 Heilige Messe
Donnerstag	 10:30 Uhr	 Heilige Messe oder Wortgottesdienst 
		  in der Kapelle im Josef-Haus
	 19:00 Uhr 	 Heilige Messe
Freitag	 18:30 Uhr	 an jedem Herz-Jesu-Freitag Krankenkommunion, 
		  dann ab 18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
		  und um 19:00 Uhr Heilige Messe

St. Urbanus, Winnekendonk
Samstag	 16:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
	 17:00 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag	 11:15 Uhr	 Heilige Messe
	 15:00 Uhr	 Taufe, jeweils am 1. Sonntag im Monat
Dienstag	 10:30 Uhr	 Heilige Messe in der Katharinenkapelle
Mittwoch	 9:00 Uhr	 Heilige Messe 
		  am 1. Mittwoch im Monat als Gemeinschafts-
		  messe der kfd in der Josefskapelle im Achterhoek
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe
		  am 1. Mittwoch im Monat als Gemeinschafts- 
		  messe der kfd in der St.-Urbanus-Kirche
Donnerstag	 8:30 Uhr	 Laudes in der Katharinenkapelle
Freitag	 18:15 Uhr	 Anbetung, jeweils am 1. Freitag im Monat
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe

St. Antonius, Kervenheim
Samstag	 18:30 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag	 15:00 Uhr	 Taufe, jeweils am 2. Sonntag im Monat
Dienstag	 15:00 Uhr	 Seniorengottesdienst, jeweils am letzten 
		  Dienstag im Monat 
		  (außer Mai, August und Dezember)
	 19:00 Uhr 	 Heilige Messe
Donnerstag	 19:00 Uhr 	 Heilige Messe
		  am 1. Donnerstag im Monat 
		  als Gemeinschaftsmesse der kfd
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Gottesdienste im Jahreslauf

St. Antonius Kevelaer
Freitag, 1. März 2019
	 15:00 Uhr	 Andacht zum Weltgebetstag der Frauen in der ev. Kirche
Mittwoch, 6. März 2019 – Aschermittwoch
	 8:10 Uhr	 Schulgottesdienst der Klassen 3 und 4
	 9:00 Uhr	 Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe in der Clemenskapelle
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
Freitag, 8. März 2019
	 19:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Sonntag, 10. März 2019
	 10:30 Uhr	 Kleinkindergottesdienst im großen Saal des Pfarrheims Kevelaer
Freitag, 15. März 2019
	 19:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Sonntag, 17. März 2019
	 11:30 Uhr	 Familienmesse
Dienstag, 19. März 2019
	 9:00 Uhr	 Morgenlob des St.-Antonius-Kindergartens in der Fastenzeit
Freitag, 22. März 2019
	 19:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Samstag, 23. März 2019
	 18:00 Uhr	 Jugendgottesdienst, gestaltet von den Anthony Singers
Freitag, 29. März 2019
	 8:00 Uhr	 Heilige Messe des Caritasverbandes in der Clemenskapelle
	 19:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Mittwoch, 3. April 2019
	 14:30 Uhr	 Beichte der Erstkommunionkinder
	 15.30:Uhr	 Beichte der Erstkommunionkinder
	 16.30 Uhr	 Beichte der Erstkommunionkinder
Freitag, 5. April 2019
	 19:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Mittwoch, 10. April 2019
	 19:00 Uhr	 Passionsandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Freitag. 12. April 2019
	 16:00 Uhr	 Beichte der Schulkinder 4+
	 19.00 Uhr	 Kreuzwegandacht in der St.-Antonius-Kapelle
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Sonntag, 14. April 2019 – Palmsonntag
	 11:30 Uhr	 Familienmesse mit Palmweihe vor dem Pfarrheim
	 18:00 Uhr	 Bußgottesdienst
Dienstag, 16. April 2019
	 9:00 Uhr	 Morgenlob zu Palmsonntag des St.-Antonius- Kindergartens
Donnerstag, 18. April 2019 – Gründonnerstag
	 20:00 Uhr	 Messe vom letzten Abendmahl in der St.-Antonius-Kapelle
		  anschl. Anbetung in der St.-Antonius-Kapelle
Freitag, 19. April 2019 – Karfreitag
	 10:30 Uhr	 Kreuzfeier für Familien im großen Saal des Pfarrheims Kevelaer
	 15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
	 20:00 Uhr	 Taizé-Gebet in der St.-Antonius-Kapelle
Samstag, 20. April 2019
	 22:30 Uhr	 Osternacht
Sonntag, 21. April  2019 – Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung des Herrn
	 8.30 Uhr	 Heilige Messe
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe in der Clemenskapelle
	 11:30 Uhr	 Familienmesse, musikalisch gestaltet von den Anthony Singers
	 14:00 Uhr	 Taufe 
	 16:00 Uhr	 Heilige Messe der polnischen Mission
Montag, 22. April 2019 – Ostermontag
	 8:30 Uhr	 Heilige Messe
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe in der Clemenskapelle
	 11:30 Uhr	 Heilige Messe
	 16:00 Uhr	 Heilige Messe der polnischen Mission
Freitag, 26. April 2019
	 8:00 Uhr	 Heilige Messe des Caritasverbandes in der Clemenskapelle
	 19:00 Uhr	 Jugendmesse in der Clemenskapelle
Sonntag, 28. April 2019
	 10:00 Uhr	 Feier der Erstkommunion
	 11:45 Uhr	 Heilige Messe
	 18:30 Uhr	 Dankandacht der Erstkommunionkinder
Montag, 29. April  2019
	 10:00 Uhr	 Dankmesse der Erstkommunionkinder
Freitag, 3. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Maiandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Sonntag, 5. Mai 2019
	 10:00 Uhr	 Feier der Erstkommunion
	 11:45 Uhr	 Heilige Messe
	 18:30 Uhr	 Dankandacht der Erstkommunionkinder
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Montag, 6. Mai 2019
	 10:00 Uhr	 Dankmesse der Erstkommunionkinder
Freitag, 10. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Maiandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Dienstag, 14. Mai 2019
	 9:00 Uhr	 Morgenlob des St. Antonius-Kindergartens 
		  und Wallfahrt zum Marienpark
Freitag, 17. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Maiandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Sonntag, 19. Mai 2019
	 10:30 Uhr	 Kleinkindergottesdienst im großen Saal des Pfarrheims Kevelaer
Freitag, 24. Mai 2019
	 8:00 Uhr	 Heilige Messe des Caritasverbandes in der Clemenskapelle
	 19:00 Uhr	 Maiandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Samstag, 25. Mai 2019
	 18:00 Uhr	 Jugendgottesdienst, gestaltet von den Anthony Singers
Montag, 27. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Bittprozession und Wortgottesdienst in der St.-Antonius-Kapelle
Dienstag, 28. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Bittprozession und Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
Mittwoch, 29. Mai 2019
	 9:00 Uhr	 Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse zum Hochfest Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 30. Mai  2019 – Christi Himmelfahrt
	 8:30 Uhr	 Heilige Messe
	 11.30 Uhr	 Heilige Messe
Freitag, 31. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Maiandacht in der St.-Antonius-Kapelle
Samstag, 8. Juni 2019
	 17:30 Uhr	 Wallfahrt Kevelaer nach Kevelaer 
	 18:00 Uhr	 Vorabendmesse entfällt
Sonntag, 9. Juni 2019 – Pfingsten
	 8:30 Uhr	 Heilige Messe
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe in der Clemenskapelle
	 11:30 Uhr	 Heilige Messe
	 16:00 Uhr	 Heilige Messe der polnischen Mission
Montag, 10. Juni 2019 – Pfingstmontag
	 8:30 Uhr	 Heilige Messe
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe in der Clemenskapelle



	 11:30 Uhr	 Heilige Messe
	 16:00 Uhr	 Heilige Messe der polnischen Misson entfällt
Samstag, 15. Juni 2019
	 18:00 Uhr	 Jugendgottesdienst, gestaltet von den Anthony Singers
Mittwoch, 19. Juni 2019 
	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse
Donnerstag, 20. Juni 2019 – Fronleichnam, Hochfest des Leibes und Blutes Christi
	 9:00 Uhr	 Fronleichnamsfeier im Forum Pax-Christi, 
		  anschl. Fronleichnamsprozession
Freitag, 28. Juni 2019
	 8:00 Uhr	 Heilige Messe des Caritasverbandes in der Clemenskapelle
	 9:00 Uhr	 Abschlussgottesdienst der Hauptschule Kevelaer

St. Quirinus Twisteden
Freitag, 1. März 2019
	 15:00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen
Mittwoch, 6. März 2019 – Aschermittwoch
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
Freitag, 8. März 2019
	 8:00 Uhr	 Schulgottesdienst der Klassen 1-4 mit Austeilung des Aschenkreuzes
	 18:00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Freitag, 15. März 2019
	 18:00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Montag, 18. März 2019
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe an der Gertrud-Kapelle
Freitag, 22. März 2019
	 18:00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Sonntag, 24. März 2019
	 10:00 Uhr	 Familienmesse
Freitag, 29. März 2019
	 18:00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Freitag, 5. April 2019
	 18:00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Mittwoch, 10. April 2019
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe der kfd
Freitag, 12. April 2019
	 17:00 Uhr	 Beichte der Schulkinder 4+
	 18:00 Uhr	 Kreuzwegandacht
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Sonntag, 14. April 2019 – Palmsonntag
	 9:30 Uhr	 Familienmesse mit Palmweihe am Ehrenmal
	 17:00 Uhr	 Bußgottesdienst Donnerstag, 18. April 2019 – Gründonnerstag
	 20:00 Uhr	 Messe vom letzten Abendmahl, anschl. Anbetung
Freitag, 19. April 2019 – Karfreitag
	 15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
Samstag, 20. April 2019
	 20:00 Uhr	 Osternacht
Sonntag, 21. April 2019 – Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung des Herrn
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
Montag, 22. April 2019 – Ostermontag
	 8:00 Uhr	 Heilige Messe
	 10:00 Uhr	 Jugendmesse, mitgestaltet vom Projektchor Twisteden
		  und den Anthoniy Singers
Donnerstag, 2. Mai 2019
	 18:00 Uhr	 Maiandacht
Sonntag, 5. Mai 2019
	 9:00 Uhr	 Heilige Messe mit anschließender Quirinusprozession
Montag, 6. Mai 2019
	 9:00 Uhr	 Heilige Messe der Quirinus-Gilde
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe entfällt
Dienstag, 7. Mai 2019
	 18:00 Uhr	 Maiandacht
Mittwoch, 8. Mai 2019
	 16:00 Uhr	 Beichte der Erstkommunionkinder
Donnerstag, 9. Mai 2019
	 18:00 Uhr	 Maiandacht
Sonntag, 12. Mai 2019
	 10:00 Uhr	 Feier der Erstkommunion
	 18:00 Uhr	 Dankandacht der Erstkommunionkinder
Montag, 13. Mai 2019
	 10:00 Uhr	 Dankmesse der Erstkommunionkinder
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe entfällt
Dienstag, 14. Mai 2019
	 18:00 Uhr	 Maiandacht
Donnerstag, 16. Mai 2019
	 18:00 Uhr	 Maiandacht
Dienstag, 21. Mai  2019
	 18:00 Uhr	 Maiandacht
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Donnerstag, 23. Mai 2019
	 18:00 Uhr	 Maiandacht
Montag, 27. Mai 2019
	 6:30 Uhr	 Bittprozession und Heilige Messe
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe entfällt
Dienstag, 28. Mai 2019
	 6:30 Uhr	 Bittprozession und Wortgottesdienst
	 18:00 Uhr	 Maiandacht
Mittwoch, 29. Mai 2019
	 6:30 Uhr	 Bittprozession und Wortgottesdienst
	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse zum Hochfest Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 30. Mai 2019 – Christi Himmelfahrt
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 9. Juni 2019 – Pfingsten
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
	 14:00 Uhr	 Tauffeier
Montag, 10. Juni 2019 – Pfingstmontag
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 16. Juni 2019 – Dreifaltigkeitssonntag
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe, mitgestaltet von der DJK – am Sporthaus
Mittwoch, 19. Juni 2019
	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse
Donnerstag, 20. Juni 2019 – Fronleichnam, Hochfest des Leibes und Blutes Christi
	 9:00 Uhr	 Fronleichnamsfeier, anschl. Fronleichnamsprozession

St. Petrus Wetten
Mittwoch, 6. März 2019 – Aschermittwoch 
	 10:30 Uhr	 Wortgottesdienst im Josef-Haus
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe und Austeilung des Aschenkreuzes
Sonntag, 10. März 2019 
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
	 17:00 Uhr	 Eucharistische Andacht 
Mittwoch, 10. April 2019
	 14:30 Uhr	 Heilige Messe der Senioren mit Krankensalbung
Sonntag, 14. April 2019 – Palmsonntag, 
	 10:00 Uhr	 Palmweihe im Bürgerpark, anschl. Prozession und Familienmesse
Dienstag, 16. April 2019
	 19:00 Uhr	 Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegenheit
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Donnerstag, 18. April 2019 – Gründonnerstag 
	 9:00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
	 19:00 Uhr	 Messe vom letzten Abendmahl, anschl. Anbetung bis 21:00 Uhr,
		  mitgestaltet vom Chor Klangfarben
Freitag, 19. April 2019 – Karfreitag
	 10:00 Uhr	 Kreuzfeier der Kinder
	 15:00 Uhr	 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor St. Cäcilia
Samstag, 20. April 2019
	 9:00 Uhr	 Segnung des Osterwassers
	 20:00 Uhr	 Osternachtfeier
Sonntag, 21. April 2019 – Ostern, Hochfest der Auferstehung des Herrn
	 10:00 Uhr	 Festmesse 
22. April 2019 – Ostermontag
	 10:00 Uhr	 Festmesse, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor St. Cäcilia und Orchester
Sonntag, 5. Mai 2019
	 10:00 Uhr	 Feier der Erstkommunion, 
		  mitgestaltet vom Chor Klangfarben
	 18:00 Uhr	 Dankandacht der Erstkommunionkinder
Montag, 6. Mai 2019
	 10:00 Uhr	 Dankmesse der Erstkommunionkinder
Montag, 27. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Bittprozession und anschl. Bittmesse
Donnerstag, 30. Mai 2018 – Hochfest Christi Himmelfahrt
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 9. Juni 2019 – Pfingsten
	 10:00 Uhr	 Festmesse 
Montag, 10. Juni 2019 – Pfingstmontag
	 10:00 Uhr	 Festmesse
Samstag, 15. Juni 2019
	 16:00 Uhr	 Vorabendmesse anl. der Kirmes 
Sonntag, 16. Juni 2019
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe 
Montag, 17. Juni 2019
	 9:00 Uhr	 Festmesse am Kirmesmontag, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor St. Cäcilia
Donnerstag, 20. Juni 2019 – Fronleichnam, Hochfest des Leibes und Blutes Christi
	 9:00 Uhr	 Heilige Messe und Prozession
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St. Urbanus Winnekendonk
Freitag, 1. März 2019
	 15:00 Uhr	 Wortgottesdienst der kfd zum Weltgebetstag 
		  in der Katharinenkapelle
Mittwoch, 6. März 2019 - Aschermittwoch
	 10:30 Uhr	 Schulgottesdienst in der St.-Urbanus-Kirche 
		  mit Austeilung des Aschenkreuzes
Mittwoch, 13. März 2019
	 9:00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der kfd in der St.-Josef-Kapelle in Achterhoek
Mittwoch, 13. März 2019
	 19:00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der kfd in der St.-Urbanus-Kirche
Sonntag, 10. März 2019
	 11:15 Uhr	 Heilige Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
Sonntag, 17. März 2019
	 11:15 Uhr	 Heilige Messe mit Kinderkatechese
Dienstag, 19. März 2019
	 11:10 Uhr	 Schulgottesdienst der Klasse 2 in der Katharinenkapelle
Sonntag, 24. März 2019
	 11:15 Uhr	 Heilige Messe mit Kinderkatechese
Dienstag, 26. März 2019
	 19:00 Uhr	 Fastenandacht zum Misereor-Hungertuch 
		  in der St.-Josef-Kapelle in Achterhoek
Sonntag, 31. März 2019
	 11:15 Uhr	 Heilige Messe mit Kinderkatechese
Mittwoch, 3. April 2019
	 9:00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der kfd in der St.-Josef-Kapelle in Achterhoek
Mittwoch, 3. April  2019
	 19:00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der kfd in der St.-Urbanus-Kirche
Freitag, 5. April 2019
	 11:10 Uhr	 Schulgottesdienst der Klassen 3 in der Katharinenkapelle
Sonntag, 7. April 2019
	 11:15 Uhr	 Familienmesse mit der Gruppe Glaubhaft
Dienstag, 9. April 2019
	 19:00 Uhr	 Fastenandacht mit Misereor-Kreuzweg, in der St.-Urbanus-Kirche
Sonntag, 14. April 2019 – Palmsonntag
	 11:15 Uhr	 Heilige Messe mit Palmweihe
	 17:00 Uhr	 Bußgottesdienst
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Donnerstag, 18. April  2019 – Gründonnerstag
	 8:30 Uhr	 Laudes in der Katharinenkapelle
	 19:00 Uhr	 Messe vom letzten Abendmahl
	 21:00 Uhr	 Anbetung bis 21:00 Uhr
Freitag, 19. April 2019 – Karfreitag
	 9:00 Uhr	 Kreuzweg für alle Gemeindemitglieder
	 10:00 Uhr	 Kinderkreuzweg
	 15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi,
		  mitgestaltet vom Kirchenchor
Samstag, 20. April 2019 – Karsamstag
	 20:00 Uhr	 Osternacht, mitgestaltet von den Young Voices
Sonntag, 21. April 2019 – Ostern, Hochfest der Auferstehung des Herrn
	 8:30 Uhr	 Heilige Messe
	 11:15 Uhr	 Heilige Messe, mitgestaltet vom Kirchenchor
Montag 22. April 2019 – Ostermontag
	 9:00 Uhr	 Heilige Messe in der St. Josef-Kapelle in Achterhoek
	 11:15 Uhr	 Heilige Messe in der St.-Urbanus-Kirche
Sonntag, 28. April 2019 – Weißer Sonntag
	 10:00 Uhr	 Feier der Erstkommunion
	 18:30 Uhr	 Dankandacht der Erstkommunionkinder
Montag, 29. April 2019
	 11:00 Uhr	 Dankmesse der Erstkommunionkinder
Mittwoch, 1. Mai 2019
	 9:00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der kfd in der St.-Josef-Kapelle in Achterhoek
	 19:00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der kfd in der St.-Urbanus-Kirche
Freitag, 3. Mai 2019
	 11:10 Uhr	 Schulmesse der Klassen 4 in der Katharinenkapelle
Dienstag, 7. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Maiandacht am Josefshaus in Wetten
Mittwoch, 8. Mai 2019
	 14:30 Uhr	 Heilige Messe der Gemeindecaritas Winnekendonk 
		  mit Krankensalbung,
Dienstag, 14. Mai 2019
	 11:10 Uhr	 Schulgottesdienst der Klassen 1 in der Katharinenkapelle
Dienstag, 14. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Maiandacht an der Stele im Altwettener Busch
Sonntag, 19. Mai 2019
	 11:15 Uhr	 Familienmesse
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Dienstag, 21. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Maiandacht an der Coenenkapelle am Coenenhof im Hestert
Montag, 27. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Bittprozession und Bittmesse in der St.-Urbanus-Kirche
Dienstag, 28. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Bittprozession und Bittmesse in der St.-Josef-Kapelle in Achterhoek
Donnerstag, 30. Mai 2019 – Hochfest Christi Himmelfahrt
	 11:15 Uhr	 Heilige Messe
Dienstag, 4. Juni 2019
	 11:10 Uhr	 Schulgottesdienst der Klassen 2 in der Katharinenkapelle
Sonntag, 9. Juni 2019 – Pfingsten
	 9:00 Uhr	 Heilige Messe in der St. Josef-Kapelle in Achterhoek
	 11:15 Uhr	 Heilige Messe in der St.-Urbanus-Kirche
Montag 10. Juni 2019 – Pfingstmontag
	 11:15 Uhr	 Heilige Messe im Altwettener Busch,
		  mitgestaltet von der Gruppe Glaubhaft

St. Antonius Kervenheim 
Mittwoch, 6. März 2019 – Aschermittwoch
	 8:15 Uhr	 Wortgottesdienst für die Schulkinder 
		  mit Austeilung des Aschenkreuzes
	 19:00 Uhr	 Heilige Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
Sonntag, 31. März 2019
	 18:00 Uhr	 Bußgottesdienst
Sonntag, 7. April 2019
		  Eucharistische Anbetung
Samstag, 14. April 2019 – Palmsonntag
	 18:30 Uhr	 Palmweihe am Pfarrheim, anschl. Prozession zur Kirche 
		  und Vorabendmesse zum Sonntag
Donnerstag, 18. April 2019 – Gründonnerstag
	 20:00 Uhr	 Messe vom letzten Abendmahl,
		  anschl. stille Anbetung bis 22:00 Uhr
Freitag, 19. April 2019 – Karfreitag
	 9:00 Uhr	 Kreuzweg
	 15:00 Uhr	 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 
Samstag, 20. April 2019
	 21:00 Uhr	 Feier der Osternacht, mitgestaltet vom Kirchenchor
Sonntag, 21. April 2019 – Ostern, Hochfest der Auferstehung des Herrn
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
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Montag, 22. April 2019 – Ostermontag
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 12. Mai 2019
	 10:00 Uhr	 Feier der Erstkommunion
	 18:00 Uhr	 Dankandacht der Erstkommunionkinder
Montag, 13. Mai 2019
	 11:00 Uhr	 Dankmesse der Erstkommunionkinder
Dienstag, 28. Mai 2019
	 19:00 Uhr	 Bittprozession und Bittmesse
Donnerstag, 30. Mai 2019 – Christi Himmelfahrt
	 10:00 Uhr	 Heilige Messe Hochfest Christi Himmelfahrt
Samstag, 8. Juni 2019
	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse zum Hochfest Pfingsten
Montag, 10. Juni 2019 – Pfingstmontag
	 10:00 Uhr	 Festmesse Pfingstmontag
Donnerstag, 20. Juni 2019 – Fronleichnam, Hochfest des Leibes und Blutes Christi
	 9.00 Uhr	 Heilige Messe und Prozession

Glauben heißt Leben – so lautet das 
Jahresmotto unserer Kirchengemein-
de. In diesem Wort kommt zum Aus-

druck, dass Glauben und Leben nicht zwei 
verschiedene Bereiche sind, sondern dass 
sie sich durchdringen. Besonders deutlich 
wird das im Mai, wenn unser Glaube mitten 
in unserem Leben Gestalt annehmen kann. 
Denn der Mai ist der Monat, in dem wir die 
Gottesmutter Maria besonders verehren. 
Glauben und Leben gehören zusammen. 
Wie bei den Weihnachtskrippen ist es lan-
ge Zeit Brauch gewesen, zuhause auch ein 
„Maialtärchen“ aufzubauen. In Erinnerung 
habe ich, dass in unserer Familie im Mai 
eine kleine Madonna auf einem Bettkasten 
aufgestellt wurde. Immer wieder wurde sie 

mit frischen (Wiesen-) Blumen geschmückt. 
Und allabendlich versammelten sich unsere 
Familien vor diesem Marienbild und wir be-
teten gemeinsam das Abendgebet.
Der Mai als Marienmonat, das kommt nicht 
von ungefähr. Gemeinhin gilt der Mai ja als 
der schönste Monat, der Wonnemonat. Da 
passt es natürlich, dass wir Christen „die 
Schönste von allen“, wie es in einem Mari-
enlied heißt, im Mai besonders ehren. Und 
wie in diesem Frühlingsmonat das Leben in 
der Natur neu aus dem wintertoten Holz 
und Boden aufbricht, so ist uns aus Maria 
das Leben, Christus, geboren worden.
In Zeiten, in denen das Leben der Menschen 
noch viel mehr als bei uns heute von den 
Jahreszeiten und dem Wetter geprägt und 

Gegrüßet seist du, Maria
Maiandachten zur Ehre der Muttergottes
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abhängig war, kann man die Sehnsucht 
nach dem anbrechenden neuen Leben und 
die Übertragung auf den Glauben gut ver-
stehen. Auf zwei Beinen – Leben und Glau-
ben – lässt es sich eben besser durch das 
Jahr gehen.
In der Antoniuskirche in Kevelaer versam-
melt sich die Gemeinde an den Freitagen 

Die Heilkraft vieler Pflanzen ist den 
Menschen schon seit Jahrhunderten 
bekannt. Es überrascht nicht, dass der 

Glaube diese Verbindung von Heilung und 
Heil aufgegriffen hat. Keineswegs nur im 
Christentum, doch weil ge-
rade im Christentum Glau-
be und Leben fest zusam-
mengehören – schließlich 
ist Gott selbst Mensch ge-
worden und hat als Mensch 
unter uns Menschen gelebt 
– ist es nicht verwunder-
lich, dass die Heil-Kräuter 
bei uns schon früh wertge-
schätzt wurden. So hat die 
heilige Hildegard von Bin-
gen (12. Jhdt.) sicher wich-
tigeres und bedeutsameres 
hinterlassen als ihre heil- 
und naturkundlichen Schriften, aber gerade 
wegen ihres Wissens über die Heilkraft der 
Pflanzen ist sie in unserer Zeit bekannt.
Gerade in der Sommerzeit reifen diese 
Pflanzen und Kräuter. Die Schriftstelle „Blu-
me des Feldes und Lilie der Täler“ (Hld 2,1) 
wird auf die Gottesmutter bezogen, und so 
hat man seit dem 10. Jahrhundert am Fest 
Mariä Himmelfahrt die Kräuter gesegnet. 
Die „Kräuterbuschen“, die dabei eingesetzt 
werden, bestehen je nach Landstrich aus 

unterschiedlich vielen Kräuterarten, immer 
aber handelt es sich aber um eine „heilige 
Zahl“: sieben, neun, zwölf, aber auch 24, 72 
oder gar 99. Stets tauchen dabei die glei-
chen Kräuter auf: Johanniskraut, Wermut, 

Beifuß, Rainfarn, Schaf-
garbe, Königskerze, Tau-
sendgüldenkraut, Eisenkraut, 
gelegentlich auch Wiesen-                   
knopf, Kamille, Thymian, 
Baldrian, Alant, Oder-
mennig, Klee und die ver-
schiedenen Getreidearten. 
Der Kräuterstrauß wird so 
gebunden, dass die Kö-
nigskerze, die in manchen 
Gegenden auch „Marien-
kerze“ genannt wird, die 
Mitte bildet.
Am Vorabend bzw. am 

Festtag selbst werden bei uns in oder nach 
den Gottesdiensten die Kräuter gesegnet. 
Es wäre schön, wenn diese alte Tradition, 
die Glauben und Leben verbindet, lebendig 
bleibt und alle Mitfeiernden einen eigenen 
Kräuterstrauß mitbringen. Denn diese Kräu-
tersträuße halten uns gewissermaßen eine 
Predigt: Wie die Kräuter Heilung schenken, 
so wird uns durch die Gottesmutter das 
Heil, Christus, geschenkt. 

Pfarrer Andreas Poorten

Kräuterweihe an Mariä Himmelfahrt

im Mai zu Maiandachten, in der Antonius-
kirche in Kervenheim an den Donnerstagen 
vor der Abendmesse, und in Winnekendonk 
und Wetten führen die Maiandachten die 
Gemeinde auch in die freie Natur. Dort wird 
an unterschiedlichen Orten immer diens-
tags eine Maiandacht gefeiert.

Pfarrer Andreas Poorten
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St. Antonius Kevelaer
Mit uns auf dem Weg
Durch das Sakrament der Taufe in unsere Gemeinde und damit in die Kirche aufgenom-
men wurden am 21. Oktober 2018 Sophia Ermers, Finn Henkel und Theresa Jansen; am 4. 
November 2018 Nele Niederheide; am 18. November 2018 Philian Ferrari, Mona Janssen 
und Liah Wittek; am 13. Januar 2019 Jonas Michael Kuballa. 

Heimgegangen zum Vater sind aus unserer Gemeinde am 22. Oktober 2018 Horst Gribnitz, 
77 Jahre; am 27. Oktober 2018 Willi Angenvoort-Boll, 57 Jahre; am 28. Oktober 2018 Cäcilia 
Fasen, 88 Jahre; am 31. Oktober 2018 Peter Wustmans, 80 Jahre; am 4. November 2018 Rudolf 
Fischer, 80 Jahre; am 25. November 2018 Annemarie Wimmers, 69 Jahre; am 29. November 
2018 Albert Rankers, 55 Jahre; am 30. November 2018 Otto Wolf, 75 Jahre; am 3. Dezember 
2018 Angela Korndörfer, 26 Jahre; am 4. Dezember 2018 Rita Slodcyk, 77 Jahre, und Ursula 
Roggendorf, 69 Jahre; am 7. Dezember 2018 Wilma Bruns-Schneider, 78 Jahre; und Erwin 
Ottersbach, 90 Jahre; am 24. Dezember 2018 Heinz Weber, 64 Jahre; am 25. Dezember 2018 
Henny van Dornick, 75 Jahre; am 26. Dezember 2018 Anna van Beek, 81 Jahre; am 4. Januar 
2019 Alice Ciborowski, 80 Jahre; am 5. Januar 2019 Franka Bergmann, 71 Jahre; am 10. Januar 
2019 Ernst Stumpf, 95 Jahre; am: 21. Januar 2019 Willi Wagner, 76 Jahre; am 18. Januar 2019 
Manfred Dicks, 67 Jahre.
Unser himmlischer Vater lasse unsere Verstorbenen in seinem Frieden leben und schenke 
uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich.

St. Quirinus Twisteden
Mit uns auf dem Weg
Durch das Sakrament der Taufe in unsere Gemeinde und damit in die Kirche aufgenom-
men wurden am 11. November 2018 Jakob Christoph Mayer; am 9. Dezember 2018  Jannik 
Ambrosius und Mina Stübner.

Heimgegangen zum Vater sind aus unserer Gemeinde am 16. Oktober 2018 Otto Koner-
mann, 78 Jahre; am 28. Oktober 2018 Käthe Thyssen, 85 Jahre; am 11. November 2018 Hele-
ne Voermans, 93 Jahre; am 18. November 2018 Joseph Beckers, 82 Jahre; am 25. Dezember 
2018  Marlene Zotzmann, 65 Jahre.
Unser himmlischer Vater lasse unsere Verstorbenen in seinem Frieden leben und schenke 
uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich.

Aus den Kirchenbüchern
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St. Petrus Wetten
Mit uns auf dem Weg
Durch das Sakrament der Taufe in unsere Gemeinde und damit in die Kirche aufgenom-
men wurde am 20. Januar 2019 Fritz Wellmanns.

Heimgegangen zum Vater sind aus unserer Gemeinde am 4. Dezember 2018 Rita Slodc-
zyk, 77 Jahre und Alfons Beringhoff, 75 Jahre; am 21. Dezember 2018 Pastor Helmut Drove, 
87 Jahre; am 21. Dezember 2018 Mechthilde van Leyen, 91 Jahre; am 24. Dezember 2018 
Marcus Brouwers, 51 Jahre.
Unser himmlischer Vater lasse unsere Verstorbenen in seinem Frieden leben und schenke 
uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich.

St. Urbanus Winnekendonk
Mit uns auf dem Weg
Durch das Sakrament der Taufe in unsere Gemeinde und damit in die Kirche aufgenom-
men wurden am 4. November 2018 Ben Erretkamps; am 2. Dezember 2018 Hanna Vöckel 
und Miley Lena Brüggemeier; am 6. Januar 2019 Jannis Reinders und Vinzenz William Kro-
nenberg.

Ihre Diamantene Hochzeit feierten am 15. Dezember 2018 Hansgerd und Gertrud Kro-
nenberg.

Heimgegangen zum Vater sind aus unserer Gemeinde am 16. November 2018 Theo Notz, 
91 Jahre; am 29. November 2018 Mathilde Landers, 93 Jahre; am 10. Dezember 2018 Horst 
Hünnekes, 85 Jahre; am 7. Dezember 2018 Wilma Bruns-Schneider, 78 Jahre; am 8. Dezem-
ber 2018 Friedrich Hühnerbein, 90 Jahre; am 13. Dezember 2018 Christine van Weegen, 88 
Jahre; am 26. Dezember 2018 Anna van Beek, 81 Jahre; 10. Januar 2019 August Scholz, 83 
Jahre; am 10. Januar 2019 Gertrud Bubenhagen, 80 Jahre.
Unser himmlischer Vater lasse all unsere Verstorbenen in seinem Frieden leben und schenke 
uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich.

St. Antonius Kervenheim
Mit uns auf dem Weg
Durch das Sakrament der Taufe in unsere Gemeinde und damit in die Kirche aufgenom-
men wurden am 11. November 2018 Helene Verhülsdonk und Nico van den Berg; am 13. 
Januar 2019 Nathalie Gartenbröker.

Heimgegangen zum Vater sind aus unserer Gemeinde am 7. Dezember 2018 Thea Sten-
mans, 83 Jahre; am 10. Dezember 2018 Wilma Wesselmann, 86 Jahre; am 15. Januar 2019 
Thea Koch, 89 Jahre.
Unser himmlischer Vater lasse unsere Verstorbenen in seinem Frieden leben und schenke 
uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich.
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Am 12. Januar kam Weihbischof Rolf 
Lohmann in unsere Pfarrei, um 126 
Jugendlichen und jungen Erwachse-

nen das Sakrament der Firmung zu spen-
den. Da er seit dem vergangenen Jahr für 
eine Region im Bistum Münster zuständig 
ist, bat er darum, die Firmung in zwei Feiern 
an einem Tag spenden zu können. So ver-
sammelten sich 53 Firmlinge mit ihren Pa-
ten und Verwandten am frühen Nachmittag 
in der St.-Urbanus-Kirche in Winnekendonk, 
am frühen Abend dann 73 Jugendliche und 
junge Erwachsene in der St.-Antonius-Kirche 
in Kevelaer. Vorangegangen waren Monate 
der Vorbereitung, zu der neben der Kate-
chese und Einführung in den Glauben auch 
der Besuch von Caritas-Projekten und ge-
meinsam gefeierte Gottesdienste gehörten. 
Die jugendlichen Firmbewerber konnten 
dabei aus einigen speziell für sie gestalte-
ten, Gottesdiensten auswählen. So feierten 
sie z.B. eine Jugendmesse in der Clemens-
kapelle, die von der Gruppe „Glaubhaft“ aus 
Winnekendonk musikalisch gestaltet wur-
de, und versammelten sich zur „Nacht der 
Lichter“ in der Wettener Kirche. Die wurde 
von der Messdienergemeinschaft St. Petrus 
vorbereitet und vom Chor Klangfarben mu-
sikalisch begleitet.
In der Predigt zur Firmung ging der Weih-
bischof auf das Fest der Taufe des Herrn ein 
und erläuterte die Bedeutung des Chrisams 
(Salböl), das uns als Christen („Gesalbte") 
auszeichnet und Christus (der „Gesalbte") 
ähnlich macht. Die beiden Firmfeiern wur-
den musikalisch mitgestaltet von den An-
thony Singers, dem  Projektchor Twisteden 
und den Young Voices.

Diese Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen wurden gefirmt:

In der St. Urbanus-Kirche Winnekendonk:
Markus Achten, Nadine Arping, Emely Au- 
fermann, Björn Backus, Lennart Baumann, 
Anneli Bendiek, Johann Berns, Cedric Bo-
yen, Martin Düngelhoef, Zoe Engels, Mar-
tin Feller, Pascal Feller, Emily Gehrmann, 
Sabrina Gerritzen, Annika Hartjes, Ricarda 
Herdemann, Niklas Hoever, Mika Ingen-
bleek, Merle de Jong, Mattea Kels, Fabrice 
Kleinmanns, Marie-Chalin Kleinmanns, Lau-
ra Knopp, Paul Kolmans, Lilian Kutscherei-
ter, Fabienne-Leony Lange, Sebastian Laux, 
Lennox Lenßen, Henk van Lipzig, Janis Luy-
ven, Sara Panders, Lena Rankers, Hannah 
Reich, Ruben Roest, Milena Sabolčec, Lu-
kas Schäflein, Aaron Schelbergen, Sophie 
Schraven, Nele Schwalenberg, Mirco Sel-
ders, Lea Sensen, Alina Sommer, Matthias 
Stanetzky, Ben Stepholt, Jan Stepholt, Jan 
Teller, Jan Verheyen, Janne Voermans, Timo 
Vos, Lara Wagner, Lena Wagner, Marc Wei-
de und Noah Wolsing.

In der St.-Antonius-Kirche Kevelaer:
Mareike Aretz, Hendrik Barz, Linnea Baum, 
Emily Baumstark, Neil van Berlo, Daniel Bo-
etselaars, Lara Bosch, Sabine van de Braak, 
Enzo Breuer, Veronica Cagnazzo, Lavinia 
Dellai, Sullivan Dellai, Gioia Deselaers, Lui-
sa Diers, Leonie Fitza, Scarlett Goldschmidt, 
Raphaël Grychnik, Samantha Hebben, Pauli-
na Heinrichs, Giulia Henkel, Lea Hieckmann, 
Pascal Hieckmann, Niklas Hippler, Sophie 
Hoever, Louis Hoffmann, Paula Hölzle, Jule 
Ingenhaag, Jule Jakobs, Isabel Janiszewski, 

Gesalbt
Firmung in St. Antonius
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Benedikt Janßen, Marie Jasinski, Lina Kemp-
kens, Anna Kersten, Marcelino-Morell Kley-
da, Jolina Koppers, 
Lilli Kostyra, Marvin 
Kruß, Neele Kuppen,   
Janis Kürvers, Gre-
ta Laermann, Levin 
Laermann, Luis Laer-
mann, Lutz Laermann, 
Joschua Lakin, Nico 
Lenz, Hannes Lörcks, 
Lorena Lörcks, Maja 
Lörcks, Jono Lücke, 
Luis Moeselagen, Zoe 
Moeselagen,  Manuel 
Paeßens, Leonie Pau-
els, Julika Peters, Katja 
Peters, Paul Rogmann, 
Tobias Schoppa, Ma-
ret Schütmaat, Johann 
Selders, Nevina Sel-
lathurai, Kai Stassen, 
Marcel Szafraniec, Ja-
kob Thielen, Pia Thie-
len, Christian Thoenissen, Sarah Tißen, Robin 
Valks, Lynn Verhülsdonk, Lisa-Marie Wein-
hold, Jan Wilhelmi, Phil Willems, Tom Wil-
lems und Maja Zymelka.

Ein Dankeschön an die Katechetinnen 
und Katecheten

Begleitet wurden die Firmlinge in den letz-
ten Monaten von Katechetinnen und Kate-
cheten, die zum Teil schon sehr viele Jah-
re diesen Dienst an der Weitergabe des 
Glaubens tun. Unsere Kirchengemeinde 
kann sich glücklich schätzen, dass es ein 
solch großes Team gibt, das nicht nur aus 
Erwachsenen, sondern auch aus jüngeren 
Gemeindemitgliedern besteht. Ihnen gilt 
unser ganz besonderer Dank:

Elisa Angenendt, Anna Bieck, Anne Binn, 
Gudrun Blumenkemper, Ralf Blumenkem-

per, Jule Bousart, 
Anja Bröcheler, Tim 
Classen, Birgit Eh-
ren, Danielle Ehren, 
Uwe Ehren, Ludger 
Gerritsen, Petra Gi-
rmes-Meiners, Ur-
sula Grave-Bous-
art, Amelie Janßen, 
Hildegard Kolmans, 
Nicola Kostyra, Ca-
rola Krahnen, Fa-
bian Plaep, Maria 
Schmitz, Annika 
Schwartges, Brigit-
te Sensen, Clemens 
Sieben, Anneliese 
Stanetzky, Rafa-
el Sürgers, Johann 
Verhoeven und 
Margret Wehner. 
Vom Seelsorgeteam 

waren Diakon Berthold Steeger und Pastor 
Andreas Poorten beteiligt.
In den ersten Wochen des neuen Jahres 
treffen sich die Katechetinnen und Kate-
cheten, um noch einmal auf die Firmvor-
bereitung zurückzuschauen. Es ist erst das 
zweite Mal, dass die Jugendlichen unserer 
Kirchengemeinde gemeinsam auf ihre Fir-
mung vorbereitet wurden. So gibt es bei 
der Reflektion immer Gelegenheit, dass wir 
noch besser werden …
Die nächste Firmung steht in St. Antonius 
Anfang 2020 an. Jugendliche, die dann im 9. 
Schuljahr sind, werden Mitte dieses Jahres 
von der Pfarrei angeschrieben und zur Firm-
vorbereitung eingeladen.

Pfr. Andreas Poorten
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Drei Leitgedanken und 128 Kinder, die 
an den Sonntagen vom 28. April bis 
zum 12, Mai 2019 zum ersten Mal die 

Heilige Kommunion empfangen – das ist 
die Erstkommunion 2019 in St. Antonius.
Vielfältig, lebendig und bunt wie der Glaube 
und das Gemeindeleben ist auch die Vor-
bereitung auf das große Fest. In Kevelaer 
und Twisteden sind die Kinder schon seit 
Monaten „Mit Jesus, dem Brot des Lebens, 
gemeinsam auf dem Weg“ zu Ihrer Erst-
kommunion. Viele Wege sind sie in ihrem 
noch gar nicht so langen Leben bereits 
gegangen, und auf all diesen Wegen hat 
Jesus sie begleitet. Im Alltag zu Hause, im 
Kindergarten, in der Schule, bei den Vorbe-
reitungstreffen zur Erstkommunion, bei der 
Sternsingeraktion. Wenn die Kinder spielen, 
lachen, streiten und sich versöhnen, wenn 
sie still sind, herumtoben, sich freuen oder 
traurig sind – Jesus ist stets an ihrer Seite 
und begleitet sie auf eine ganz besondere 
Art und Weise in den Sakramenten der Tau-
fe, der Beichte und der Erstkommunion. 
In Winnekendonk und Wetten steht die Erst-
kommunion in diesem Jahr unter dem The-
ma "Sein Licht weist uns den Weg." Wie ein 
Leuchtturm, der auch in stürmischen oder 
dunklen Zeiten mit seinem hellen Schein die 
Richtung weist und Orientierung gibt. Die 
Erstkommunion in Kervenheim steht dage-
gen diesmal im Zeichen des Fisches und des 
Brotes. Nach seiner Auferstehung erschien 
Jesus seinen Jüngern am See Tiberias. Als 
sie vom Fischfang zurückkehrten, brach er 
für sie das Brot und den Fisch und gab es 
ihnen. Jeder wusste: Es ist der Herr; aber 
keiner wagte ihn danach zu fragen. So er-
kannten die Jünger wieder einmal: Jesus 

lebt – und im Mahl ist er mitten unter uns! 
Genau darum feiern wir im Gottesdienst  
miteinander das Gedächtnis an das letzte 
Abendmahl:  Jesus verschenkt sich in Brot 
und Wein an uns – und die Kommunionkin-
der empfangen beim Fest der Erstkommu-
nion zum ersten Mal das Brot des Lebens. 
Das feiert die ganze Gemeinde mit ihnen.
Den Weg zur Erstkommunion sind die Kin-
der natürlich nicht alleine gegangen. Be-
gleitet wurden sie von ihren Eltern, von 
Verwandten und Freunden, den Erzieherin-
nen und Erziehern in den Kindertagesstät-
ten, den Lehrerinnen und Lehrern unserer 
Grundschulen und natürlich von den Ka-
techetinnen und Katecheten in allen fünf 
Ortsgemeinden. Ihnen gilt ein ganz herzli-
cher Dank.

St. Antonius, Kevelaer
32 Kinder empfangen am 28. April 2019 
um 10:00 Uhr die Eucharistie:

Yannis Berns, Gelderner Str. 171; Greta Brau-
ers, Fritz-Reuter-Str. 8; Maja Charko; Joel 
Claassen; Theresa Cox, Am Hegerath 38; Fe-
lix Daniels, Konrad-Adenauer-Str. 29; Collin 

Erstkommunion 2019 - Mit Jesus auf dem Weg
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Decker, Griegstr. 18; Romi Derix, Am Hege-
rath 36; Julia Glattki; Brian Glinski, Flieder-
weg 5; Alicia Gremm, Theodor-Heuss-Ring 
13; Shania Gremm, Theodor-Heuss-Ring 13; 
Anna Grin; Jule Gruyters; Kiara Hartmann, 
Verdistr. 8; Mayla Hitzler, Beethovenring 1c; 
John Höfer, Schubertstr. 5; Mia Hoenmanns, 
Verdistr. 41; Danny Holzmann, Brunnenstr. 
35; Leonie Ingenpaß; Linus Klucken, Venloer 
Str. 74; Greta Lommen, Kurt-Schumacher-Str. 
47; Valentina Marrapodi; Julia Matulaniec, 
Büldersweg 3; Marten Rademacher, Am He-
gerath 34; Maximilian Raida; Bartosz Sor-
don; Jesper van der Heijden, Bertha-von- 
-Suttner-Str. 19; Tom van Diffelen, Annastr. 
24b; Fabian van Lier, Haydnstr. 49; Leonie 
Vermaseren; Niklas Vos, Keysersfeld 8.

27 Kinder empfangen am 5. Mai 2019 um 
10:00 Uhr die Eucharistie:

Charlotte Balzer, Lortzingstr. 19; Noel Block; 
Matti Bräuer, Kurt-Schumacher-Str. 63; Ben 
Christiaens; Luke de Raef; Vanessa Gabrys; 
Amelie Hiep, Sonnenstr. 45; Joshua Jacobs, 
Konrad-Adenauer-Str. 2; Kian Kasprzyk; 
Adam Kedzior; John Kempkens; Louis Key-
sers, Lortzingstr. 97d; Phillip Koppers, Am 
Hegerath 1; Mara Leenings; Kamil Libera; 
Stella Otten, Brunnenstr. 33; Joe Polkow-
nik; Romeo Post, Biegstr. 122; Kai Schaffers, 

Kurt-Schumacher-Str. 7; Adrian Schiller; Ben 
Schindler, Stormstr. 25; Noel Schmidt; Milan 
Schulz, Schillerstr. 8; Nick Schumacher; Bar-
bara Sowka, Büldersweg 3; Lynn Terschlüsen, 
Dorfstr. 23, 47623 Kevelaer; Nico Theven.

St. Quirinus, Twisteden
25 Kinder empfangen am 12. Mai 2019 
um 10:00 Uhr die Eucharistie:

Lea Ambroz, Elisabethstr. 11; Alina Ange-
nendt, Im Auwelt 42; David Angenendt;     
Bischof-van-Aaken-Str. 7, 47623 Kevelaer; 
Paul Baumann, Am Heyberg 10a; Ryan Bau-
mann, Elisabethstr. 10; Tyler Baumann, Elisa-
bethstr. 10; Nils Borghorst, Auf der Schanz 
30, 47652 Weeze-Wemb; Hendrik Coenen, 
Quirinusstr. 35; Amelie Ehren, Elisabethstr. 6; 
Marie Fasen, Eichenstr. 21; Leon Frauendorf, 
Kuhstr. 20b; Michael Gawron, Dorfstr. 80; 
Ben Geurtz, Quirinusstr. 9; Kacper Grobelny; 
Dinant Groen, Gerberweg 138; Elisa Holla, 
Leegestr. 23b; Evelin Junkert, Lindenstr. 5; 
Marcel Junkert, Lindenstr. 5; Mia Kehren, In 
den Wiesen 18; Maja Kozlowska; Arne Met-
ten, Am Heyberg 11a; Merle Neu, Eichen-
str. 31; Sophie Pruschinski, Wember Str. 10; 
Matteo Quarta, Twistedener Str. 62; Lasse 
Thielen, Lüllingerstr. 1.
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St. Petrus, Wetten
14 Kinder empfangen am 5. Mai 2019 um 
10.00 Uhr die Eucharistie:

Annika Bonnes, Kasteelenbend 37; Madita 
Cox, Glückstr. 4; Amelie Sophie Engelbergs, 
Brunefeldsweg 22; Alexander Hartmann, 
Marienstr. 76; Marielle Helders, Gelder Dyck 
5; Lia Hendriks; Luisa Kösters, Seegerheide 
31; Léo Koppers, Händelstr. 34, Kevelaer; De-
nise Kruß; Liam van de Langenberg, Schep-
donksweg 11; Lenia van de Loo, Seegerheide 
29; Anna Sensen, Bahnhofstr. 38; Mathis Vos, 
Franz-Terhoeven-Str. 10; Lasse Wennemann, 
Marienstr. 55; Lene Wochnik, Op de Quell 2.

St. Urbanus Winnekendonk
23 Kinder empfangen am 28. April 2019 
um 10.00 Uhr die Eucharistie:

Nora Aben, Eichendorffstr. 16; Finja Bergers, 
Achterhoek 14; Phil Berretz, Heiligenweg 17; 
Lasse Dahlmann, Hoher Weg 42; Giuseppe 
Della Corte; Giorgio Diebels, Heiligenweg 
56; Marlon Luca Eikermann, Achterhoeker 
Schulweg 1a; Fiona Sophie Eikermann, Acht-
erhoeker Schulweg 1a; Mathis Faltermeier, 
Hoher Weg 5; Emilia Hebben, Geschwis-
ter-Gerrits-Str. 5; Marek Jentjens, Plock-
horstweg 32; David Koch, Hoher Weg 30; 
Kilian Kronenberg, Nordstr. 14; Kaisa Lehn; 
Paula Lohmann, Niersstr. 31a; Vivien Me-
dynska; Eva Papst, Heiligenweg 13; Emidio 
Silva, Grotendonker Str. 56; Ebenese Silva, 
Grotendonker Str. 56; Philip Schwalenberg, 
Hoher Weg 29; Jette Velder, Am Keramikhof 
14; Timo Joel Wiegran, Eichendorffstr. 9.

St. Antonius Kervenheim
7 Kinder empfangen am 12. Mai 2019 um 
10:00 Uhr die Eucharistie:

Amina Czyz; Joachim Henning; Matthias 
Henning; Leandro Mattei, Murmannstr. 2; 
Tyler Müller, Kopperskamp 86a: Fiona Sche-
we, Uedemerstr. 4; Leo Weinreich, Im Haag-
schen Feld 22.
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Engagiert

Kevelaer. Wenn viele kleine Königinnen und 
Könige mit dem Stern von Betlehem durch 
die Straßen der Stadt ziehen, dann ist es 
wieder so weit: Die Sternsinger sind unter-
wegs. Drei Tage wanderten sie auch in Ke-
velaer von Tür zu Tür, um zum Jahresbeginn 
Gottes Segen zu den Menschen zu tragen 
und um Spenden für diejenigen zu bitten, 
die die Hilfe und Solidarität ihrer Mitmen-
schen brauchen. In diesem Jahr sammelten 
die Sternsinger für Kinder mit Behinderung 
in Peru, damit auch sie die Chance auf ein  

Segen bringen, Segen sein – Sternsinger-Aktion 2018

Sein Licht weist uns den Weg. Jesu Licht weist uns den Weg.
„Du bist das Brot, das den Hunger stillt. Du bist das Licht der Welt, du 
bist der Glanz, der uns unseren Tag erhellt.“
Ein bisschen hilft uns dabei das Bild des Leuchtturms. Der Leucht-
turm gibt mit seinen Lichtsignalen, seinem Feuer, den Schiffen Ori-
entierung. Ein solches Licht ist Jesus für uns. Er ist zugleich unsere 
Speise, unser Leben, das Wort, auf das wir hören. Und er sagt auch 
uns, dass wir das Licht der Welt sind (Mt 5).

„Jesus ist der Leuchtturm, das Licht, das ist sein Wort. Es leitet 
mich durch Nacht und Sturm an einen sichren Ort.“

Manfred Babel

selbständiges und selbst bestimmtes Leben 
bekommen.
Viele Türen wurde ihnen geöffnet, und wer 
nach dem Sternsingerlied und dem Segen-
spruch noch ein wenig nachfragte, der er-
fuhr eine Menge mehr über den Zweck der 
diesjährigen Sternsinger-Aktion, denn die 
kleinen Weisen hatten beim Vorbereitungs-
treffen gut zugehört und gaben gerne Aus-
kunft.  Am Ende hatten sie Spenden in Höhe 
von 10.084,76 € eingesammelt, und dazu 
noch eine Menge Süßigkeiten,



28	 MIT-EINANDER – ENGAGIERT

Nach der Aussendungsfeier, in der sie den 
Segen empfingen, zogen die Kinder und 
ihre Betreuer los. Insgesamt 12 Gruppen  
– so viele wie noch nie – besuchten jedes 
Haus und jeden Hof, trugen ihr Lied vor und 
verteilten die Segenszettel. So konnten die 
Sternsinger insgesamt 4.027,79 € sammeln.
Unterstützt wurden die Kinder von fünf ge-
duldigen Fahrern, die sie auch zu weiter ent-
fernten Ecken im Dorf brachten. Neben zwei 
Helfern, die die Gruppen koordinierten, 
schwere Taschen mit Süßigkeiten tausch-
ten und für Nachschub an Segenszetteln 
und Spendendosen sorgten, ist eine Grup-
pe Helfer jedes Jahr besonders wichtig: Das 
Vorbereitungsteam bereitet schon früh die 
Aktion vor, schneidert die Kostüme, trifft 
sich mit den Sternsingern und sorgte am 
Samstag auch für das leibliche Wohl.
Am folgenden Sonntag kamen dann alle 
Kinder wieder zusammen und feierten mit 
der Gemeinde die Rückkehr der Sternsinger 
in einer vollen Kirche.
Allen Kindern, Betreuern und Helfern gilt 
der Dank der ganzen Gemeinde.

Marcel Theußen

Wetten. Natürlich fand auch in Wetten 
2019 wieder die Sternsingeraktion statt. 
Am 4. Januar 2019 trafen sich die Kinder 
im Pfarrheim, um sich den Film von Wil-
li Weitzel über das aktuelle Sternsinger-
projekt anzuschauen. Der war diesmal in 
Lima, der Hauptstadt Perus, unterwegs. 
Dort, im Sternsinger-Projekt Yancana Hua-
sy,  hat er Kinder getroffen, die mit einer 
Behinderung leben, und beeindrucken-
de Menschen kennengelernt, die sich je-
den Tag dafür einsetzen, dass auch die-
se Kinder angemessen gefördert werden 
und am Leben der Gesellschaft teilhaben. 
So vorbereitet sind die Wettener Stern-

Danken möchten wir allen aktiven Stern-
singern und ihren Betreuern, unserer Kü-
chenfee und der Paramentengruppe sowie 
allen Spendern, die 2019 für eine gelungene 
Sternsingeraktion der Gemeinde St. Antoni-
us Kevelaer gesorgt haben. Ein Extra-Danke 
geht an die Firmen Edeka, Vloet, Niersbä-
cker und Familie Meurs. die unsere Stern-
singeraktion auch in diesem Jahr wieder 
besonders unterstützt haben.

Euer Sternsingerteam: Stephanie Hiep,          
Nina Muellemann, Stefanie Kunz,              
Birgit Schaffers & Nicola Kostyra

Twisteden. „Wir kommen daher aus dem 
Morgenland, wir kommen geführt von Got-
tes Hand“ sangen am 5. Januar 2019 rund 
41 Kinder mit ihren 19 Betreuern aus Twiste-
den und Kleinkevelaer. Zur Aussendungsfei-
er in der Kirche hatten sie alle ihre schönen 
bunten Gewänder angelegt. 
Die wurden am Tag zuvor anprobiert, doch 
angefangen hatten die Vorbereitungen für 
die Aktion 2019 schon im Dezember, als 
die Kinder sich das erste Mal trafen, um 

gemeinsam über die Sternsingeraktion zu 
sprechen. Dabei erfuhren sie, warum in vie-
len Städten und Ländern Sternsinger unter-
wegs sind und dass sie in diesem Jahr für 
behinderte Kinder in Peru sammeln wür-
den. Außerdem wurde das wohl bekanntes-
te Lied der Sternsinger noch einmal geprobt 
– „Stern über Bethlehem“.
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singer dann am 5. Januar 2019 mit ihren 
Begleitern durch das Dorf und in die Au-
ßenbereiche gezogen, um Spenden zu 
sammeln. Anschließend trafen sich alle im 
Pfarrheim, wo eine wohlverdiente Stär-
kung mit Waffeln und Kuchen auf sie 

wartete. Die Aktion endete am 6. Januar 
2019 mit einem Sternsingergottesdienst. 
Insgesamt waren in Wetten 74 Kinder, 19 Be-
gleiter und Fahrer sowie sieben weitere Hel-
fer aktiv. Belohnt wurde ihre Arbeit mit einer 
Spendensumme in Höhe von 3.215,54 €. Die 
vielen Süßigkeiten, die den Kindern eben-
falls zugesteckt wurden, haben sie zu einem  
großen Teil der Tafel in Kevelaer gespendet. 
Vielen Dank an alle Kinder, Begleiter, Fahrer 
und Helfer.

Euer Sternsingerteam Wetten

Winnekendonk. Trotz leichten Regens 
herrschte eine tolle Stimmung bei der dies-
jährigen Sternsinger-Aktion in Winneken-
donk. 95 Kinder, eingeteilt in 30 Gruppen, 
zogen nach der Aussendungsfeier gegen 
10:00 Uhr los, um von Haus zu Haus Spen-
den für Kinder in Peru und weltweit zu 

sammeln. Aufgrund der großen Anzahl der 
Kinder waren alle Gruppen bereits  gegen 
13:30 Uhr mit der Sammlung fertig, und alle 
Beteiligten konnten sich im Pfarrheim mit 
Spaghetti und einer selbstgemachten Hack-
fleischsoße stärken. Abends traf man sich 
noch einmal um 17:00 Uhr zum gemeinsa-
men Gottesdienst.
Sehr erfreulich war das Spendenergebnis: 
Insgesamt wurden 7.200,00 € gesammelt, 
und auch hier haben die Kinder einen gro-
ßen Teil der erhaltenen Süßigkeiten an die 
„Kevelaerer Tafel“ gespendet. Herzlichen 
Dank an alle, die zu dieser großartigen Akti-
on beigetragen haben. Insbesondere an alle 
Kinder und Betreuer, die losgezogen sind, 
an alle fleißigen Spender und an die Mit-
glieder des Gemeindeausschusses, die die 
Aktion vorbereitet haben.

Kervenheim. In diesem Jahr waren wir 
eine recht kleine Truppe, doch unverdros-
sen zogen 22 große und kleine Sternsinger 
und Sternsingerinnen am 5.  Januar 2019 ab 
10:00 Uhr bei nicht so gutem Wetter durch 
die Gemeinde und sammelten fleißig über 
1.800,00 €. Im Anschluss gab es einen klei-
nen Imbiss und heißen Kakao. 

Am Abend trafen wir uns dann wieder und 
feierten in der Abendmesse die Rückkehr 
der Sternsinger mit der ganzen Gemeinde.
Wir danken allen großen und kleinen Stern-
singern und -singerinnen und den Helfern 
für ihren tollen Einsatz für Kinder in Not.

Das Sternsinger-Team Kervenheim
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Menschen im Fokus

Hat er nicht gerade erst sein Silbernes 
Weihejubiläum gefeiert? Und jetzt 
schon in den Ruhestand? – Ja, Diakon 

Berthold Steeger konnte am 10. Januar 2013 
sein Jubiläum feiern. Und ja, er wird Ende 
Juli 2019 in Rente gehen. 
Nach 31 Jahren schon in den 
Ruhestand geschickt werden? 
So schnell geht es dann bei 
der Kirche doch nicht. Berthold 
Steeger begann seinen Dienst 
als Mitarbeiter im pastoralen 
Dienst in Münster, St. Micha-
el, bereits im Jahre 1978. Vier 
Jahre später wechselte er dann 
nach Uedem, St. Laurentius, 
wo er als Pastoralassistent und 
Pastoralreferent beschäftigt 
war. Nach seiner Diakonen-
weihe trat er eine Stelle als 
„Diakon im Hauptberuf“ in Nieukerk, St. 
Dionysius, an. Die weiteren Schritte seines 
beruflichen Werdegangs sind besonders 
der Wettener, aber auch der Winnekendon-
ker Gemeinde vertraut: Im Jahr 1998 zog er 
nach Wetten, um dort gemeinsam mit Pfar-
rer Klaus Wittke die Seelsorge in Winneken-
donk und Wetten zu übernehmen.
Seit vielen Jahren ist er als Auswärtiger Ver-
nehmungsrichter des Bischöflichen Offizi-
alates (Ehegericht) tätig und seit 2011 auch 
als Koordinator für die Notfallseelsorge im 
Kreisdekanat Kleve. Den Feuerwehrleuten 
der Stadt Kevelaer ist er zudem als „Fachbe-
rater Seelsorge“ ein geschätzter Gesprächs-
partner und selbst Mitglied der Feuerwehr.

Firmvorbereitungen, Taufen, Krankenkom-
munionen, Predigt- und Beerdigungsdiens-
te, Besuche bei Kranken, im Josef-Haus 
und im Hospiz, Messdienergemeinschaft, 
Landjugend, Kindergarten, Grundschule, 
Besuche zu Geburtstagen, Mitarbeit in der 

Gemeindecaritas, in den 
Gremien der Mitverant-
wortung (Pfarreirat und 
Kirchenvorstand) und im 
Pfarrbriefteam, Präses der 
Schützenbruderschaften 
in Wetten und Kerven-
heim, Kirchenchor … Für 
vieles war Berthold Stee-
ger im Laufe der Jahre ver-
antwortlich, viele Dienste 
waren ihm anvertraut und 
lagen ihm am Herzen. Un-
zählige Einsätze, die er in 

der Notfallseelsorge zu allen möglichen 
und unmöglichen Uhrzeiten hatte – immer 
war er bereit, für die Menschen da zu sein. 
Und die Wettener schätzten es, dass er als 
einer von ihnen einfach da ist und mit ih-
nen lebt. Nicht zu vergessen seinen Humor, 
wenn er in passenden Situationen kleine 
Anekdoten zum Besten gibt ...
Im Sommer wird Berthold Steeger als „Di-
akon im Hauptberuf“ verabschiedet. Zu-
künftig, so sagt er gerne scherzhaft, ist sein 
Hauptberuf einfach „Opa“. Aber als „Diakon 
mit Zivilberuf“ bleibt er uns erhalten und 
wird auch weiterhin, nun auf ehrenamtlicher 
Basis, seine Erfahrung und seine Zeit für die 
Seelsorge in unserer Pfarrei einsetzen. Als 

Niemals geht man so ganz
Diakon Berthold Steeger wird Rentner
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8 Fragen an...
Ellen Killewald, Organistin in unserer Gemeinde

Notfallseelsorger wird Diakon Steeger wei-
terhin tätig sein, auch das eine oder andere 
„Ehrenamt“ wird er übernehmen – wie ja so 
viele Ehrenamtliche in unserer Pfarrei leben 
und Gemeinde erlebbar machen. Wie ande-
re „Diakone mit Zivilberuf“ wird er weiterhin 
taufen, predigen, beerdigen und bei Hoch-
zeiten assistieren. Welche Dienste er dann 
konkret übernehmen wird, soll im Seelsor-
geteam besprochen werden.
Aber das ist hier nicht das Thema. Hier gilt 
es jetzt erst einmal, Diakon Steeger für 21 
Jahre in St. Petrus, St. Urbanus und dann 
in der neuen Pfarrei St. Antonius Dank zu 
sagen. Gerade beim Zusammengehen un-
serer fünf Gemeinden zur neuen Pfarrei St. 
Antonius Kevelaer konnte er wertvolle Im-
pulse geben, indem er den Blick nicht nur 
auf „das große Ganze“ richtete, sondern auf 
das Leben vor Ort lenkte.
Auch seiner Frau Barbara und seinen drei 
Kindern, die inzwischen eigene Familien 
gegründet haben oder gerade dabei sind, 

sei Dank gesagt. Die Kirche als Arbeitgeber 
fordert der Familie viel Verständnis und viel 
Flexibilität ab, sei es für den einzelnen Tag, 
die Wochenenden oder in der gesamten Le-
bensplanung.
Eucharistie heißt „Danksagung“ und ist Mit-
te und Höhepunkt christlichen Lebens. In 
diese große Danksagung wollen wir auch 
unseren Dank an Gott hineingeben, wenn 
wir am 7. Juli 2019 um 10:00 Uhr in St. Petrus 
eine Familienmesse feiern: Dank an Gott für 
den langjährigen Dienst von Berthold Stee-
ger in unseren Gemeinden. Im Anschluss 
findet ein Fest der Begegnung am Pfarrheim 
in Wetten statt, zu dem alle Pfarr- und Ge-
meindemitglieder herzlich eingeladen sind.
Bei aller Traurigkeit, die ein Abschied mit 
sich bringt: Niemals geht man so ganz. Ber-
thold Steeger bleibt uns in Wetten und in 
unserer Kirchengemeinde St. Antonius er-
halten. Und so wünschen wir ihm und uns: 
Ad multos annos! – Auf viele Jahre!

Pfarrer Andreas Poorten

Frau Killewald, seit wann sind 
Sie in unserer Pfarrei als Orga-
nistin tätig?
Seit 48 Jahren bin ich in Winne-
kendonk aktiv, dazu spiele ich in 
Wetten, und hin und wieder auch 
gerne in unseren anderen Gemein-
den. Wenn es in den vergangenen 
Jahren einen Organistenwechsel 
in den Gemeinden gab, habe ich 
in den Übergangszeiten dort die 

Orgel übernommen und die 
Chorarbeit aufrecht erhalten.
Wie verbringen Sie ihre 
Freizeit?
Fast täglich bin ich im Kat-
harinenhaus und verbringe 
viel Zeit mit den Bewohnern. 
Auch Konzertbesuche ma-
chen mir sehr viel Freude, 
und ich lese für mein Leben 
gern. 
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Welche Bücher haben Sie zuletzt gelesen?
Ich lese sehr gerne Biographien und Bücher 
zum Zeitgeschehen.
Wie sieht für Sie ein glücklicher Moment 
aus?
Wenn ich mich mit meiner ganzen Familie 
(das sind dann fast 50 Personen!!) treffe. 
Oder aber im „kleinen Kreis“ mit den Kin-
dern und Schwiegerkindern ohne Enkel und 
Urenkel. 
Welcher Lieblingsspeise können Sie nicht 
widerstehen?
Schokolade! Ganz gerne Vollmilchschokola-
de mit Honig und gesalzenen Mandeln.

Aus den Gremien

Am 17./18. November 2018 fand die 
Kirchenvorstandswahl statt, bei der 
die Hälfte der Mitglieder dieses Gre-

miums neu zu wählen war. Die „Neuen" 
haben wir im letzten Gemeindebrief schon 
kurz vorgestellt, aber heute möchten wir 
ihnen den gesamten Kirchenvorstand und 
seine Aufgaben einmal etwas näher brin-
gen. Schließlich handelt es sich dabei um 
das höchste Laiengremium unserer Ge-
meinde, das in wesentlichen Punkten unser 
Gemeindeleben mitbestimmt.
Der Kirchenvorstand ist das vermögens-
verwaltende Organ der Kirchengemeinde. 
Das ist in unserer gewachsenen Struktur 
keine kleine Aufgabe, und so hat er sich in 
den letzten Jahren für diese Arbeit fachli-
che Unterstützung geholt. Durch die Ein-
stellung von Tanja Kuypers-Koenen als 

Verwaltungsreferentin und Rudolf Just als 
Verbundleitung der Kindergärten wurde 
der Kirchenvorstand von alltäglichen Ver-
waltungsaufgaben befreit. Bei über 100 
Angestellten, fünf Kirchen, zwei Kapellen, 
einem Friedhof, fünf Pfarrheimen u.v.m. gibt 
es hier wahrlich viel zu tun. Indem hier also 
Entlastung geschaffen wurde, kann sich der 
Kirchenvorstand nun darauf konzentrieren, 
fundierte Entscheidungen für die Kirchen-
gemeinde zu treffen. Denn damit schafft er 
die Voraussetzungen für das karitative und 
pastorale Engagement der Kirche.
Der Kirchenvorstand besteht satzungsge-
mäß aus dem leitenden Pfarrer der Kirchen-
gemeinde als dem Vorsitzenden und 16 von 
der Gemeinde gewählten Mitgliedern. Dies 
sind seit der Neuwahl im Dezember 2018 
folgende „Vorstände“: 

Gut aufgestellt 
Unser neuer Kirchenvorstand hat die Arbeit aufgenommen

Können Sie ein Kirchenlied, Gebet oder 
einen Text nennen, der Ihnen wichtig ist?
Unser Familienlied „Wer nur den lieben Gott 
lässt walten“, ein „Abendgebet" von Lothar 
Zenetti und den Psalm 23 „Der Herr ist mein 
Hirt“.
Was fehlt Ihnen in der Kirche oder auch 
speziell in unserer Gemeinde?
Vor allem fehlen mir Gottesdienstbesucher. 
Und bei denen, die kommen, fehlen mir die, 
die unsere so schönen Gottesloblieder mit-
singen.
Vielen Dank an Ellen Killewald für ihre Ant-
worten.

Marlies Franken
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Neben Pfarrer Andreas Poorten als Vorsit-
zendem gehören Diakon Berthold Steeger 
und Carola Krahnen als Vertreterin des Pfar-
reirates dem Gremium an. Zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Kirchenvorstan-
des wurde auf der ersten Sitzung Raphael 
Sürgers gewählt.
In der Regel trifft sich der Kirchenvorstand 
alle zwei Monate zu seinen Sitzungen. Au-
ßerdem wurden Ausschüsse gebildet, die 
sich intensiv mit Einzelthemen wie Kinder-
gärten, Personal, Bau oder Haushalt be-
schäftigen und die Beschlussvorlagen für 
die Kirchenvorstandssitzungen vorbereiten. 
Derzeit existieren sechs Sachausschüsse, 
deren Mitglieder nicht zwingend auch dem 
Kirchenvorstand angehören:
Haushaltsangelegenheiten/Rechnungs-
prüfungsausschuss
Ernst Deselaers, Carola Krahnen, Klaus Tis-
sen, Frank Tunnissen
Kindergarten-/Personalangelegenheiten
Georg Fink, Werner Janßen, Hildegard Kol-
mans, Carola Krahnen, Pfr. Andreas Poor-
ten, Rafael Sürgers

Liegenschaftsangelegenheiten
Thomas Cleven, Ernst Deselaers, Georg 
Meurs, Jan Teller-Weyers, Klaus Tissen
Bauangelegenheiten
Thomas Cleven, Josef Dalman, Josef He-
ckens, Josef Kobsch, Jan Teller-Weyers, 
Frank Tunnissen, Michael Umbach, Andreas 
Verhülsdonk.
Friedhofsausschuss (Twisteden)
Josef Kobsch
Von-Twickelsche-Stiftung (Wetten)
Ernst Deselaers, Johanna Janshen, Alois 
Marquard, Diakon Berthold Steeger.
Dienstgeberbeauftragter ist Werner Jan-
ßen, Vertreter des Kirchenvorstandes im 
Pfarreirat Diakon Berthold Steeger. Zur 
Sicherheitsbeauftragten wurde Frau Tanja 
Kuypers-Koenen bestellt und als Vertreter 
der Kirchengemeinde für das Kuratorium 
der Katholischen Kliniken im Kreis Kleve 
(KKiKK) wurde Herr Hans-Georg Knechten 
bestätigt.
Dank gesagt sei allen, die sich als Kandida-
ten für die Kirchenvorstandswahl zur Ver-

Thomas Cleven	 Winnekendonker Str. 51a, 47627 Kevelaer-Kervenheim	 bis 2024
Josef Dalman	 Wettener Str. 15, 47623 Kevelaer	 bis 2021
Ernst Deselaers	 Marienstr. 111, 47625 Kevelaer-Wetten	 bis 2021
Georg Finck	 Am Kreuzweg 28, 47623 Kevelaer	 bis 2024
Josef Heckens	 Willibrordstr. 12, 47623 Kevelaer	 bis 2024
Werner Janßen	 Ploodyck 9, 47626 Kevelaer-Winnekendonk	 bis 2021
Josef Kobsch	 Eichenstr. 41, 47624 Kevelaer-Twisteden 	 bis 2024
Hildegard Kolmans	 Knechtenweg 3a, 47625 Kevelaer-Wetten	 bis 2024
Carola Krahnen	 Heisterpoort 40, 47627 Kevelaer-Kervenheim	 bis 2021
Georg Meurs	 Südstr. 54, 47623 Kevelaer	 bis 2021
Rafael Sürgers	 Gelderner Str. 61, 47623 Kevelaer	 bis 2024
Jan Teller-Weyers	 Rühlenstr. 12, 47626 Kevelaer-Winnekendonk	 bis 2021
Klaus Tissen	 In de Horst 13, 47626 Kevelaer-Winnekendonk	 bis 2021
Frank Tunnissen	 Lebendorfer Str. 12, 47625 Kevelaer-Wetten	 bis 2024
Michael Umbach	 Winnekendonker Str. 17, 47627 Kevelaer-Kervenheim	 bis 2021
Andreas Verhülsdonk	 Theodor-Heuss-Ring 1, 47623 Kevelaer	 bis 2024
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Es ist erfreulich und erfüllt mich mit 
Dankbarkeit,  wenn man die Summe 
der Kollekten für die kirchlichen Hilfs-

werke wie Adveniat und Misereor oder auch 
die über 25.000,- € sieht, die die Sternsin-
ger unserer Kirchengemeinde in der Aktion 
2019 „ersungen“ haben. Rechnet man die 
Spenden für Tenas (Kevelaer), Haiti (Winne-
kendonk), die Polenaktion und Tschernobyl 
(Twisteden) hinzu, so kommen Jahr für Jahr 
weit über 100.000,- € zusammen, die aus 
unseren fünf Gemeinden an die Notleiden-
den in die Eine Welt gehen. Zudem gibt es 
die Gruppen der Gemeindecaritas, die Geld 
für Menschen hier vor Ort sammeln und auf 
diese Weise Notleidenden helfen. 
Freuen darf sich die Kirchengemeinde dann 
aber auch, wenn großzügige Spender etwas 
für die Kirchen oder die gottesdienstlichen 
Feiern hier vor Ort  geben. So konnten im 
vergangenen Jahr für St. Petrus eine neue 
Hostienschale sowie ein Chormantel und 
eine Stola für Beerdigungen angeschafft 
werden. Dem Spender sei dafür herzlich 
Danke gesagt.
In St. Antonius Kevelaer hat der Kirchbau-
verein der Pfarrkirche ein neues Ziborium – 
ein Gefäß zur Aufbewahrung der liturgisch 
geweihten Hostien – gestiftet. Die Neuan-
schaffung füllt eine schmerzhafte Lücke, 
denn in den vergangenen Jahren sind zwei 
Ziborien aus der Kirche gestohlen worden. 

Doch wie sollte das neue Kelchgefäß für das 
Allerheiligste aussehen? Im Gespräch mit 

Pfarrer Andreas Poor-
ten hat der Kevelaerer 
Goldschmied Norbert 
van Ooyen Ideen zu ei-
nem Gefäß entwickelt, 
das sich an die Formen-
sprache der St.-Antoni-
us-Kirche anlehnt: Das 
eigentliche Gefäß, die 

Kuppa, greift die Form der Spitzbögen un-
serer neugotischen Kirche auf. Auch die Äh-
renbündel auf dem vergoldeten Fuß des Zi-
boriums haben die Form dieser Spitzbögen 
– uns sie erinnern gleichzeitig an das Bron-
zegitter des Tabernakels, das aus Ähren und 
Reben besteht. Sowohl Gitter als auch Zi-
borium verweisen mit dieser Gestaltung auf 
das Allerheiligste, das sie bewahren – das 
Brot des Lebens.
Der Deckel des Ziboriums ist gekrönt von 
einem Bergkristall. Die Klarheit dieses Steins 
steht für das Göttliche und findet sich in der 
Antoniuskirche – ebenso wie in der Urba-
nus-Kirche – auf dem Deckel des Taufbeckens 
wieder. Diese „Krönung“, die Vollendung 
ist perfekt, ist doch die heilige Kommunion 
die Vollendung der Eingliederung in die Ge-
meinschaft der Gläubigen, der Kirche, die in 
der Taufe ihren Anfang nahm.

Pfarrer Andreas Poorten

Ein Kelch für das Allerheiligste
Neues Ziborium für St. Antonius

fügung gestellt hatten. Und Dank gesagt 
sei auch den ausgeschiedenen Mitgliedern, 
die sich zum Teil zwei Jahrzehnte und mehr 
erst für die eigene Kirchengemeinde vor 
Ort und dann für die fusionierte Kirchen-

gemeinde St. Antonius Kevelaer engagiert 
haben: Karl Ambrosius (Twisteden), Heinz 
Ingenillem (Wetten), Hans-Georg Knechten 
(Kevelaer), Ursula Mülders (Winnekendonk) 
und Norbert Tombergs (Wetten).

Pfarrer Andreas Poorten
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Hallo zusammen,
wir, die Junge Kirche in St. Antonius (JuKi), 
haben das Ziel, Kirche für uns Jugendliche 
attraktiv zu gestalten. Das wollen wir durch 
besondere Ereignisse tun, die den Glauben 
für uns und euch erfahrbar machen. Bis jetzt 
gab es zum Beispiel schon einen Filmabend. 
Als nächstes wollen wir mit euch am Frei-
tag, den 26. April 2019, um 19:00 Uhr, ei-
nen aktiven Jugendgottesdienst in der Cle-
menskapelle feiern. Außerdem planen wir 

Bereit zum Mitmachen? JuKi wartet auf Dich.
im Oktober eine 
Fahrt nach Taizé. 
Interessierte jun-
ge Leute können 
sich unserem 
Orga-Team zu 
jedem Zeitpunkt 
neu anschließen. 
Auch für neue 
Ideen und Feedback sind wir immer offen: 
verhoeven.johann@web.de.

Johann Verhoeven

Bitte schon im Kalender vormerken!  
Am Sonntag, den 15. September 2019, 
sind alle wieder herzlich zum Pfarrfest 

St. Urbanus rund um das Katharinenhaus in 
Winnekendonk eingeladen.  
Die Planungen laufen bereits auf Hochtou-
ren. Beginnen wird das Pfarrfest mit einem 
Open Air-Gottesdienst am Katharinenhaus, 

Einladung zum Pfarrfest in St. Urbanus 
und danach warten viele Attraktionen auf 
die großen und kleinen Gäste. Genaues wird 
hier natürlich noch nicht verraten, nur so 
viel sei gesagt: Für das leibliche Wohl wird 
wie immer bestens gesorgt, so dass zu Hau-
se an diesem Wochenende die Küche kalt 
bleiben kann.

Theo Janßen

Taizé-Fahrt im Oktober 2019
Die Communauté de Taizé in Frankreich ist als Zentrum für jugendliche Spiritualität 
und Ökumene weltweit bekannt. Vom 13. bis zum 20. Oktober 2019 macht die JuKi 
St. Antonius sich auf den Weg dorthin. Mitfahren kann jeder, der mindestens 14 
Jahre alt ist. Der Preis für die Fahrt im Reisebus und sieben Übernachtungen vor Ort 
inklusive Verpflegung steht noch nicht genau fest, er wird aber aller Voraussicht nach 
200,- € nicht überschreiten. Zur besseren Planung können sich Interessenten gerne 
schon jetzt bei uns unter verhoeven.johann@web.de melden. Auch für weitere Infos 
zur Fahrt oder zu unserem Projekt stehen wir euch zur Verfügung. Wir freuen uns 
über jeden Teilnehmer.
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Aus unseren Einrichtungen

„Zu wissen, dass am Ende eines langen Ta-
ges ein gutes Buch auf einen wartet, macht 
den Tag fröhlicher.“

Kathleen Norris

Wir wünschen Ihnen viele fröhliche Tage 
und hoffen, dass Sie die guten Bücher da-
für in der Bücheroase St. Antonius finden 
werden! Der Erlös des nächsten Bücheroa-
se-Wochenendes ist übrigens für Schwester 
Rita bestimmt.

Öffnungszeiten:
Samstag, 6. April 2019  15:00 – 18:00 Uhr
Sonntag, 7. April 2019    9:30 – 17:00 Uhr

Sie finden uns im Pfarrheim von St. Antonius 
in der 2. Etage.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Bis dahin, lesen Sie wohl!

Das Team der Bücheroase
Pia Wältermann

Die BÜCHEROASE 
in St. Antonius

TWISTEDEN

Sie sind uns herzlich willkommen – auch 
wenn Sie nicht in Twisteden wohnen!

Sonntag	 10:30 – 12:00 Uhr
Mittwoch	 17:00 – 18:00 Uhr

Auch in den Schulferien (Achtung, in den 
Sommerferien nur sonntags Ausleihe!)

Unsere Bücherei-Aktionen 2019
21. April	 Ostersonntag
1. Mai	 Tag der Arbeit
9. Juni	 Pfingsten
7. Juli	 Büchertrödel beim Dorffest
	 am Bürgerhaus 
Sommerferien	 Mittwochs geschlossen

Finden Sie nicht auch, dass die Ausnahme 
mit das Schönste an den Regeln ist? Die 
Bücheroase kennt auch eine Ausnahme. 
Den Welttag des Buches – den 23. Ap-
ril 2018 – wollen wir vom Team der Bü-
cheroase mit weit geöffneten Türen be-
gehen. Dieser Tag soll zum Stöbern und 
Mitnehmen einladen. Von 10:00 bis 17:00 
Uhr dürfen Sie in den Regalen der Bücher- 
oase „ausnahmsweise“ ein, zwei oder 
vielleicht sogar drei Bücher entdecken 
und gegen eine Spende mitnehmen.

www.buecherei-twisteden.de – auch bei Facebook
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22. September	 Kirmes
27. Oktober	 13:00 bis 17:00 Uhr Bücher-
	 trödel im Pfarrheim mit Ca-
	 feteria, Ausleihe & Aktionen 	
	 für Kids

Kochbuch der Bücherei Twisteden
Das Kochbuch der Bücherei Twisteden kann 
während der Öffnungszeiten der Bücherei 
zum Preis von 20,00 € erworben werden.

Rita Spitz-Lenzen

WETTEN

Liebe Leserinnen und Leser,
damit Sie alle in diesem Jahr wieder unbe-
kannte Bücher entdecken können, haben 
wir viele neue Medien für jedes Lesealter 
ausgesucht. Wir hoffen, Ihnen das (Lese)Le-
ben damit angenehm zu gestalten. 
Leider haben wir Ende letzten Jahres zwei 
wertvolle Mitarbeiterinnen verabschieden 
müssen und möchten an dieser Stelle für die 
geleisteten Stunden „DANKE“ sagen! Um die 
Lücken im Team zu schließen, würden wir uns 
über neue „helfende Hände“ freuen, die be-
reit sind, sich ehrenamtlich ins Büchereiteam 
einzubringen. Für Fragen dazu stehen wir 
während der Ausleihe gerne zur Verfügung. 
Erfreulicherweise ist es wieder möglich, die 
Kinder unserer Grundschule regelmäßig in 
die Bücherei einzuladen. Danke an die beiden 
fleißigen Helferinnen, die im Abstand von vier 
bis sechs Wochen einen ganzen Vormittag in 
der Bücherei verbringen und die Ausleihe für 
unseren Lesenachwuchs übernehmen.

Neues aus der Bücherei Wetten
Unser Bastelteam gibt folgende Termine 
bekannt:
28. April	 Basteln für Mutter- 
				    und Vatertag
6. Oktober	 Herbstbasteln
17. November	 Basteln für Weihnachten
Nach dem Sonntagsgottesdienst kann dann 
jeweils in der Zeit von 11:00 bis 12:30 Uhr 
gebastelt werden. Bitte melden Sie sich vor-
her kurz bei uns an.
Um speziell unsere Kinderbücher vorzu-
stellen, findet an jedem dritten Mittwoch 
des Monats während der Ausleihe eine Vor-
lesestunde statt. Wir freuen uns auf die klei-
nen Zuhörer.
Nun möchten wir allen ein schönes Lese- 
Jahr 2019 mit vielen neuen Buchentdeckun-
gen wünschen …

Für das Büchereiteam
Monika van Besel

Wir wissen nicht, 
was das Leben noch für uns bereit hält,
aber solange es neue Bücher zu entdecken gibt,
kann es nicht schlecht sein.
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Kevelaer. Am Samstag, den 30. März 2019, 
verwandelt sich das St.-Antonius-Pfarrheim 
wieder für zwei Stunden in eine Shop-
ping-Mall der besonderen Art. Dann näm-
lich findet dort die Kleider- und Spielzeug-
börse Frühling/Sommer 2019 statt, deren 
Erlös zu 10 % dem St.-Antonius-Kindergar-
ten zu Gute kommt.
Von 11:00 bis 13:00 Uhr kann nach Her-
zenlust im Angebot gestöbert werden. Ob 
Baby- und Kinderkleidung bis Größe 152, 
Babyzubehör, Schuhe, Spiel- und Kinder-
fahrzeuge, Kinderwagen und Kindersitze, 
Umstandskleidung, Verkleidung, Bücher, 
CDs – hier gibt es alles, was Kinder und El-
tern gut gebrauchen können. 
Für werdende Mütter gibt es einen beson-
deren Service: Wenn sie ihre Mutterpass-
mitbringen, können sie zusammen mit einer 
Begleitperson schon ab 10:30 Uhr das An-
gebot begutachten und ihre Wahl treffen. 
Vor oder nach dem Einkauf bietet die eigens 
eingerichteten Cafeteria leckere Extras an..
Auch ein Listenverkauf findet statt, und 
zwar am 13. und 15. Februar 2019 jeweils 
von 7:45 bis 9:00 Uhr im St.-Antonius-Kin-
dergarten. Informationen dazu gibt es ab 

13. Februar 2019 per WhatsApp bei Denise 
Kotara,  (0173-36 09 223),  per Mail unter 
boersekiga-antonius@hotmail.com oder 
in der „Kinderstube Kevelaer‘, Busmannstr. 
13, Kevelaer (Öffnungszeiten Mo + Fr 9:00-
12:30 Uhr und Di-Do 9:00 bis 18:00 Uhr).

Twisteden. Am Sonntag, den 17. März 
2019, findet von 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr im 
St.-Quirinus-Kindergarten am der Dorfstr. 
6a in Twisteden eine Kinderkleiderbörse 
statt. Verkauft werden Frühjahrs- und Som-
merware in den Größen bis 176, Babyklei-
dung und -zubehör, Kindersitze, Schwan-
gerschaftsmode und Spielzeug. Wie immer 
steht auch eine Cafeteria mit reichhaltigem 
Kuchenbuffet zur Verfügung. Für Schwan-
gere (mit Mutterpass) und deren Partner ist 
die Börse bereits von 9:30 Uhr an geöffnet, 
damit sie in Ruhe einkaufen können. Der 
Erlös kommt den Kindern aus Twisteden zu 
Gute.

Kleider- und 
	        Spielzeugbörsen

Kommt zum großen Fest!
50 Jahre Katholischer Kindergarten St. Antonius Kervenheim

Kervenheim. Ein 50. Geburtstag verdient 
ein großes Fest, und darum lädt der Katho-
lische Kindergarten St. Antonius Kerven-
heim am 25. Mai 2019 herzlich zum bunten 

Geburtstagstreiben im und um den Kin-
dergarten ein. Gefeiert wird ab 10:30 Uhr, 
und natürlich haben sich Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen ein buntes Programm aus-
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gedacht. Nach einem Wortgottesdienst 
mit Pfarrer Andreas Poorten, der um 11:40 
Uhr auf dem Außengelände an der Heidstr. 
2 beginnt, stehen die Vorschul-KiGa-Kin-
der schon in den Startlöchern, um für ihre 
Geburtstagsgäste ein fröhlich-buntes The-
aterstück aufzuführen. Danach wartet ein 
gut bestücktes Kaffee- und Kuchenbuffet 
auf hungrige Besucher, und wem der Sinn 

nach herzhafterem steht, der ist mit heißen 
Würstchen und knusprigen Brötchen sicher 
gut bedient.
Das Einzige, was zu einer richtig guten Ge-
burtstagsparty noch fehlt, sind viele gut ge-
launte Gäste. Daran wird es am 25. Mai aber 
bestimmt nicht mangeln, denn der Kinder-
garten lädt alle, die sich ihm verbunden füh-
len, herzlich zum Mitfeiern ein.
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Kinderseiten

In der Zeit von Aschermittwoch bis Ostern 
feiert wir Christen einige unserer wich-
tigste Feste. Sicher hast du sie alle schon 

einmal mitgefeiert, aber weißt du auch, was 
sie bedeuten. Lass uns einmal sehen, wor-
um es da geht:

Der Aschermittwoch ist ein stiller Feiertag, 
der uns Menschen nach der ausgelassenen 
Karnevalszeit daran erinnert, dass wir sterb-
lich sind und zu Buße und Umkehr aufruft. 
Im Gottesdienst zeichnet uns der Priester an 
diesem Tag ein Aschenkreuz auf die Stirn.Es 
sagt: „Kehre um und glaube an das Evan-
gelium.“ 

Mit dem Aschermittwoch beginnt die 40-tä-
gige Fastenzeit. In dieser Zeit bereiten wir 
uns mit beten, fasten und verzichten auf das 
Osterfest Fest vor. Wir denken besonders 
an Menschen, denen es nicht so gut geht 
wie uns. 

Der Palmsonntag ist der letzte Sonntag 
der Fastenzeit. Er ist auch der Beginn der 
Karwoche und wir hören jetzt um ersten 
Mal die Leidensgeschichte Jesu. Am Palm-
sonntag zieht Jesus auf einem Esel in Jeru-
salem ein. Die Menschen in der Hauptstadt 
begrüßen und bejubeln ihn mit Zweigen in 
den Händen. Zur Erinnerung an dieses Fest 
segnet der Priester in der Palmprozession 
Palmstecken, die die Leute mitbringen, um 
damit Jesus zu ehren.

Am Gründonnerstag feiert Jesus mit sei-
nen Jüngern das Letzte Abendmahl. Mit 

diesem Fest schenkt er sich uns in Brot und 
Wein. Er sagt: „Das ist mein Leib. Das ist 
mein Blut. Tut dies, dann bin ich mitten un-
ter euch!“  In manchen Kirchen wäscht der 
Priester einer Gruppe aus der Gemeinde die 
Füße. Er zeigt damit, was Jesus für uns sein 
möchte, nämlich der Diener aller.

Der Karfreitag ist ein trauriger Tag für alle 
Christen. Wir denken daran, dass Jesus für 
uns am Kreuz gestorben ist und hören in 
der Kirche seine Leidensgeschichte. Der 
Karsamstag dient zur Vorbereitung auf Os-
tern; das Haus wird gereinigt und das Essen 
vorbereitet. Am Abend wird in der Kirche 
die Osterkerze als Symbol für den Aufer-
standen entzündet. Manche schmücken das 
Kreuz auch mit Blumen, um zu zeigen, dass 
sie an Jesus denken.

Ostern ist das wichtigste Fest der Christen. 
Es beginnt in der Osternacht, in der wir die 
Osterkerze anzünden. Sie ist das Zeichen 
für den auferstandenen Christus. Im Oster-
evangelium hören wir die Botschaft, dass 
Gott Jesus auferweckt hat. Wir singen Lie-
der der Auferstehung und Freude.

Mit dem Ostersonntag beginnt die Oster-
zeit, die 50 Tage dauert. Die Freude über 
die Auferstehung soll die ganze Zeit andau-
ern. In dieser Zeit werden auch die Erstkom-
munionfeiern abgehalten und viele Kinder 
getauft.

Unsere Feste in der Fasten- und Osterzeit
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Freust du dich, wenn zu Ostern alles grün 
wird und viele bunte Blumen blühen? 
Damit im Garten, in den Parkanlagen 

und auf den Wiesen und Feldern rundum 
das ganze Jahr lang immer neue Pflanzen 
blühen und wir im Herbst Gemüse und Obst 
ernten können, braucht es viele kleine Hel-
fer. Insekten bestäuben die Pflanzen und 
sorgen so mit dafür, dass die Natur in je-
dem Jahr neues Leben hervorbringt. Doch 
die  Wildbienen, Hummeln und vielen an-
deren Insekten haben ein Problem – in un-
seren Städten und Dörfern fehlen ihnen oft 
die natürlichen Nistplätze. Mit ein bisschen 
Bastelarbeit kannst du dafür sorgen, dass 
die kleinen Krabbler und Brummer sich in 
eurem Garten heimisch fühlen.
Dazu brauchst du:
•	 einen mittelgroßen Blumentopf
•	 Schilfrohr, Bambus und hohle Zweige 
	 z.B. von Holunder oder Disteln
•	 etwas Draht, Strick, Moos oder Holzwolle
•	 ein scharfes Sägemesser oder eine Säge
Und so wird’s gemacht:
1.	 Nimm dir einen alten Blumentopf aus 

Ton und lege etwas Moos in den Topf.

2.	 Schneide nun die unterschiedlich di-
cken hohlen Stängel aus Bambus, Schilf 
oder Disteln auf Topflänge ab.

3.	 Binde diese Stängel mit Strick zu einzel-
nen Büscheln zusammen.

4.	 Stopfe dann so viel Moos oder Holz-
wolle dazwischen, dass die Stängelbün-
del richtig fest im Topf sitzen und nicht 
herausfallen können.

5.	 Den Topf hängst du jetzt an einem 
Draht im Garten auf oder legst in ein-
fach an einer ruhigen Stelle dort ab. Der 
Platz sollte sonnig und möglichst wind- 
und regengeschützt sein.

Jetzt können die Gäste in dein Insektenho-
tel einziehen. Du musst bestimmt nicht lan-
ge warten, bis die ersten das neue Quartier 
entdecken. Und du wirst sehen: Manche 
werden richtige Dauergäste und überwin-
tern hier sogar.

Pension zur dicken Hummel
Wir bauen ein Insektenhotel
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Gemeinde aktiv

Twisteden. Wer kennt es (noch) nicht, das 
Lied „Gemeinde entsteht nur gemeinsam“?
Am Sonntag, den 28. April 2019, wollen 
wir um 16:00 Uhr in der St.-Quirinus-Kirche 
Twisteden miteinander das Wagnis ein-
gehen, Gemeinschaft zu feiern. Was viele 
wortreiche Gespräche nicht vermögen, dass 
kann Musik bereits mit leisen Tönen bewir-
ken, denn Musik verbindet Menschen – im 
Glauben und im Leben.

Ostern bedeutet Aufstehen – also stehen 
Sie auf, um diesen musikalischen Nachmit-
tag  gestaltet vom Musikverein Eintracht 
Twisteden e.V.  und dem Projektchor Twiste-
den, unterstützt durch die Anthony Singers, 
mit uns zu genießen.
Schenken Sie sich diese Zeit – denn „Jetzt ist 
die Zeit“ um sich miteinander auf den Weg 
zu machen.

Katrin van Berlo

KIRCHE trifft MUSIK trifft KIRCHE

Wetten. Musik verleiht den Gefühlen Flü-
gel, darum freuen wir uns, die Osterfreude 
am Ostermontag mit der Spatzenmesse von 
W.A. Mozart zum Ausdruck zu bringen. Als 
Solisten singen unter anderen Gisela Vos-
Amon und Michael Herget. Immer wieder 
gerne gestaltet das Rheinische Oratorienor-
chester mit dem Kirchenchor die Hochfeste. 
Neben dem „Ave verum“ von Mozart er-
klingt zum Abschluss das bekannte „Halle-

luja“ von Georg Friedrich Händel. Nach der 
Messe bitten wir um eine kleine finanzielle 
Unterstützung.
Die Gründonnerstagsliturgie wird in diesem 
Jahr vom Chor Klangfarben gestaltet. Die 
anschließende, sehr stimmungsvolle Stunde 
der Anbetung mit Licht, Texten und Musik 
lädt zur Gebetswache bis 21:00 Uhr ein. 
Die Passion am Karfreitag ist eingebettet 
von a capella-Motetten des Kirchenchores 

Biggi Lehnen

Händels Halleluja in Wetten 

Winnekendonk. Zuerst ein kurzer Blick 
zurück: Am Sonntag, den 18. November 
2018, füllten etwa 260 Besucher die St.-Ur-
banus-Kirche in Winnekendonk, um das 
vorweihnachtliche Konzert der Gruppe 
„Glaubhaft" zu erleben. Und ihre Erwartun-
gen wurden bestens erfüllt. Rund 20 Sänge-
rinnen,  begleitet von einer Band aus Piano, 
Gitarren, Querflöte, Bass und Schlagzeug, 

boten ein stimmungsvolles Programm aus 
neuen geistlichen Liedern und besinnlichen 
Texten zum Thema Engel, unterlegt mit an-
rührenden Bildern und Videos, die auf eine 
Leinwand projiziert wurden. Zum Nachden-
ken wurde eingeladen, auch schon mit Blick 
auf den kommenden Advent: Da ging es 
um Engel als Gottesboten,  Engel als himm-
lische Beschützer – und um die Frage, wie 

Mögen Engel euch begleiten
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man selbst jeden Tag ein bisschen Engel im 
Alltag sein kann. 
Das Repertoire des Abends reichte von be-
kannten religiösen Liedern zum Mitsingen 
bis zu Stücken der Wise Guys oder des Lie-
dermachers Johannes Oerding.  Mit Stan-
ding Ovations bedankten sich die Besucher 
des Konzertes zum Schluss für eine gelun-
gene Einstimmung auf die Advents- und 
Weihnachtszeit. Als Erinnerung bekamen 
alle noch einen kleinen Engel aus Filz mit 
auf den Heimweg, hieß es doch im Schluss-
lied: „Mögen Engel euch begleiten auf dem 
Weg, der vor euch liegt. Mögen sie euch im-
mer zeigen, dass euch Gott unendlich liebt.“ 

Auch in diesem Jahr plant die Gruppe 
„Glaubhaft“ neben vielen Messgestaltun-
gen Mitte November 2019  wieder ein ähn-
liches Konzert in der St.-Urbanus-Kirche. 
Alle, die Lust und Zeit haben, in einem Chor 
zu singen und neues geistliches Liedgut, 
Gospels oder Spirituals mögen, sind herz-
lich eingeladen, zu unseren Proben zu kom-
men. Wir proben jeden Donnerstagabend 
um 20:00 Uhr im Keller des Pfarrheimes in 
Winnekendonk, Klösterpad 8, 47626 Ke-
velaer- Winnekendonk. Wir laden herzlich 
zum Mitsingen ein!
Kontakt: Elisabeth Werner, Tel: 0 28 32 / 9 86 
16 oder per E-Mail: isa.werner-wido@web.de

Hier können Sie die Gruppe „Glaubhaft“ im Jahr 2019 hören und erleben:
Sonntag, 10. Februar 2019	 11:15 Uhr	 Jugendmesse in St. Urbanus 
		  (musikalische und textliche Gestaltung)
Sonntag. 7. April 2019	 11:15 Uhr	 Familiengottesdienst zum Misereorsonntag 
		  in der St.-Urbanus-Kirche
Montag, 10. Juni 2019	 11:15 Uhr	 Waldmesse zu Pfingsten im Wettener Busch 
Sonntag 25. August 2019	 10.00 Uhr	 Open Air-Gottesdienst auf dem Hof Bröcheler* 
Samstag, 5. Oktober 2019	 17:00 Uhr	 Erntedankmesse der KLJB in St. Urbanus
Sonntag, 3. November 2019	 18:00 Uhr	 Messe der Firmlinge in der Clemenskirche,
		  Sonnenstraße, in Kevelaer
Sonntag, 17. November 2019	 17:.00 Uhr	 „Glaubhaft“-Konzert in St. Urbanus
Sonntag. 8. Dezember 2019	 9:00 Uhr	 Adventsmesse und Patronatsfest der St. Maria- 
		  Bruderschaft in St. Josef Achterhoek

Sing mit!
* Zum Gottesdienst beim Hoffest, zu dem die KLJB als festgebender Verein der 
Winnekendonker Kirmes 2019 einlädt, soll es einen LANDJUGENDPROJEKTCHOR  
geben. Alle ehemaligen und aktiven Landjugendlichen sind herzlich eingeladen, an 
diesem Termin mit der Gruppe „Glaubhaft“ zu singen.
Probentermine: 4. Juli 2019 / 11. Juli 2019 / 22. August 2019,  jeweils um 20:00 Uhr.
Nähere Informationen gibt es bei Elisabeth Werner, Tel. 0 28 32 / 9 86 16, E-Mail: isa.
werner-wido@web.de 
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Kervenheim. Wir, die Gruppe „Kids im 
Glauben", haben auch im Jahr 2019 wieder 
einiges geplant. Starten werden wir mit dem 
gemeinsamen Basteln der Palmstöcke, zu 
dem wir am 11. April 2019 um 15:00 Uhr ins 
Pfarrheim St. Antonius einladen. Die Kinder 
können dabei Palmvögel aus Pappe basteln 
und das Gebinde aus Buchsbaum nach Her-
zenslust mit viel buntem Krepp- und Schlei-
fenband verzieren. Auch die Stöcke werden 
mit Kreppband umwickelt, damit sie beson-
ders schön aussehen, wenn wir am 13. April 
2019 die Palmweihe feiern.
Im Laufe des Jahres werden wir dann wieder 
bei verschiedenen Gottesdiensten mitwir-

ken, z.B. beim Kirmesgottesdienst und beim 
Gottesdienst zum Erntedankfest.
Auch eine Tannenbaumaktion darf in un-
serem Kalender nicht fehlen. Da freuen wir 
uns schon jetzt auf die vielen kleinen hel-
fenden Hände, die uns beim Basteln und 
Schmücken unterstützen.
Wenn eure Kinder gerne einmal eine Fürbit-
te vortragen oder bei unserem Krippenspiel 
am Heiligen Abend mitspielen möchten, 
dann meldet euch bei uns. Jedes Kind ist 
herzlich willkommen.
Wir wünschen Euch und Euren Familien ein 
frohes und besinnliches Osterfest.

Euer "Kids im Glauben"-Team

Twisteden. Seit Jahrzehnten ist es Tradition 
in Twisteden, dass die Messdiener vor Os-
tern durch das Dorf ziehen und Eier sam-
meln. Tatsächlich war es in den Anfängen 
so, dass die Messdiener am Ende des Tages 
Dutzende Eierkartons gefüllt hatten und 
diese dann unter allen Sammlern aufgeteilt 
wurden; auch der Pastor und die Küsterin 
erhielten jeweils einen Anteil. 
Schon damals gab es auch die eine oder 
andere Mark oder Süßigkeiten als Danke-
schön für den Dienst am Altar. Heutzutage 
hat sich das Verhältnis umgekehrt: Eier gibt 
es deutlich weniger, stattdessen viele Sü-
ßigkeiten und Geldspenden. Dafür sind wir 
als Messdiener dankbar, denn das Ergebnis 
dieser Sammelaktionen ermöglicht uns die 
Durchführung vieler Aktionen.
Auch in diesem Jahr sind wir am Samstag, 
dem 13. April 2019 – also einen Tag vor 

Palmsonntag – wieder in Twisteden unter-
wegs. Mittlerweile schaffen wir es allerdings 
nicht mehr, bis in alle Außenbezirke zu ge-
hen – dafür ist unser Dorf zu groß gewor-
den. Gerne kann aber noch das eine oder 
andere Dankeschön nach dem Schlussse-
gen am Palmsonntag in die Spendendosen 
gesteckt werden. Für eure Unterstützung 
sagen wir schon im Voraus lieben Dank! 

Eure Messdienerschaft St. Quirinus

Jahresplanung der Messdienerschaft 
St. Quirinus 2019
•	 17. Februar 2019: Karnevals-Bowlen
•	 16. März 2019: Besuch eines Freizeitparks
•	 13. April 2019: Eiersammeln
•	 25. Mai 2019: Schöpfungstag
•	 22. Juni 2019: Teilnahme am DJK-Famili-

entag

Gemeinsam Glauben erleben – Mach mit!

Ein Dankeschön für gute Dienste
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•	 im Juli 2019: Verabschiedung und Neu-
aufnahmen

•	 1. September 2019: Wallfahrt nach Ke-
velaer

•	 28. September 2019: Besuch eines Center 
Parcs 

•	 6. Oktober 2019:  Baumpflanzaktion
•	 10. November 2019: Weckmannessen 

und Teilnahme am St. Martinszug
•	 19. Dezember 2019: Abholen des Frie-

denslichts von Betlehem in Kevelaer

Wetten. Es ist ein Phänomen in der heuti-
gen Zeit: Kaum eine Institution, kaum eine 
Firma und kaum ein Verein kommt ohne ein 
Leitbild aus. Fein und akribisch wird analy-
siert, hinterfragt und ausgewertet, zu was 
man im Stande ist und was im Rahmen des 
Möglichen – auch mit Blick auf die zumeist 
eingeschränkten Mittel – umgesetzt und 
verbessert werden kann. Sicherlich bringt 
dies viele Chancen und mitunter neue Per-
spektiven – und ist ein fester Bestandteil in 
der Ausrichtung unserer Kinder- und Ju-
gendarbeit innerhalb unserer Messdiener-
gemeinschaft.
Dennoch hat diese Medaille auch eine Kehr-
seite: Es besteht immer die Gefahr, dass 
man sich durch die aufgestellten Leitbilder 
zu sehr festlegt und sich hierdurch stark 
unter Druck setzt. Auch kann es passieren, 
dass durch den strikt nach vorne gerich-
teten Blick weitere Blicke nach rechts oder 
links ausbleiben und somit andere, eventu-
ell wichtige Dinge, schlichtweg übersehen 
werden. 
Auf keinen Fall soll an dieser Stelle die Sinn-
haftigkeit von Leitbildern in Frage gestellt 
oder gar zu dem Verzicht auf Leitbilder gera-
ten werden. Leitbilder sind zweifelsfrei eine 
wichtige Basis von zukunftsorientierten Pla-
nungen – auch in unserer Pfarrei und auch 

in unserer Wettener Messdienergemein-
schaft. Vielmehr sollten wir die Möglichkeit 
nutzen, mehr Spielraum für Experimentelles 
und Neues – also für unterschiedliche Frei-
heiten – in bereits bestehende und in noch 
ausstehende Leitlinien und Leitbilder ein-
zubauen, um nicht den Fokus auf das We-
sentliche zu verlieren: Den Menschen, der 
letztendlich immer hinter und über jedem 
Leitbild stehen sollte. Denn was bringen uns 
positive Zahlen und Lobeshymnen auf er-
brachte Ergebnisse, wenn der Mensch, um 
den es eigentlich gehen soll, dadurch in den 
Hintergrund gerät und nur noch eine unter-
geordnete Rolle spielt?
Zu Beginn des neuen Jahres hat sich die Lei-
terrunde unserer Messdienergemeinschaft 
genau diese Frage gestellt. Bei einem Team-
Tag, ging es unter anderem um die Frage, 
wie die Zukunft der Messdienergemein-
schaft St. Petrus Wetten aussehen soll. Das 
Ergebnis zu dieser Frage lässt sich mit einem 
Vers aus dem Matthäus-Evangelium ziem-
lich gut zusammenfassen: „Wenn ihr nicht 
werdet wie die Kinder!“ (Mt 18,3). Auch in 
Zukunft möchten wir unsere Jugendarbeit 
an den Menschen ausrichten, möglichst frei 
und ohne Blick auf vorgegebene Zahlen, 
sondern mit viel Spielraum Neues auszu-
probieren. So wie Kinder neugierig die Welt 

Von Leitgedanken, Leitmotiven und Kinderaugen
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erkunden, möchten auch wir neugierig auf 
die unterschiedlichen Lebenssituationen 
der Menschen in unserem Umfeld sein.
In den nächsten Monaten stehen wieder ei-
nige Veranstaltungen an:
•	 Am Freitag/Samstag, den 4./5. April 

2019, lädt die Messdienergemeinschaft 
wieder alle Zweit, Dritt- und Viertkläss-
ler zu einer Filmnacht ins Pfarrheim ein. 
Einladungen hierzu werden rechtzeitig 
an alle Wettener Grundschulkinder ver-
teilt.

•	 Vom 13. bis zum 20. April 2019 findet 
unsere jährliche Ostersammlung statt. 
Die Messdienerinnen und Messdiener 
werden hierbei von Haus zu Haus zie-
hen, um Spenden für unsere vielfältige 
Kinder- und Jugendarbeit zu sammeln. 
Allen, die das Anliegen unterstützen, 
vorab schon einen herzlichen Dank.

•	 Am Samstag, den 11. Mai 2019, findet in 
der St.-Petrus-Kirche von 11:30 Uhr bis 
12:30 Uhr ein Treffen mit allen Kindern 
und Jugendlichen statt, die daran inte-
ressiert sind, Messdienerin bzw. Mess-
diener in unserer Messdienergemein-

schaft zu werden. 
•	 Am Montag, den 26. August 2019, wird 

der Jahresausflug der Messdienerge-
meinschaft stattfinden.

•	 Am Freitag, den 6. Dezember 2019, lädt 
die Messdienergemeinschaft St. Petrus 
Wetten um 19:00 Uhr wieder zu einer 
Nacht der Lichter in die St.-Petrus-Kir-
che ein. 

Weitere Hinweise und Informationen zu 
kommenden Veranstaltungen sowie zu un-
serem vielfältigen Kinder- und Jugendan-
gebot finden Sie auch auf der Homepage 
unserer Pfarrgemeinde (unter dem Reiter 
Gruppen & Verbände/Messdiener/Wetten) 
sowie bei Facebook (facebook.com/mess-
dienerwetten) und auf dem Internet-Auf-
tritt der Ortschaft Wetten.
Für die Osterzeit wünsche ich uns, dass wir 
als Christen unsere Mitmenschen im Blick 
haben und dass wir den Mut besitzen, die 
Welt auch mal mit Kinderaugen zu betrach-
ten.

Ihr/Euer Dennis Hartjes

Winnekendonk. Gute Traditionen sollte 
man bewahren: Das Jahr 2018 ließen wir 
Messdiener in Winnekendonk mit gemein-
samem Video-Gucken ausklingen, das dies-
mal aus Video-Mittag und Video-Nacht 
bestand. Mit den Jüngeren trafen wir uns 
wegen eines St.-Martin-Umzuges schon zur 
Mittagszeit, um uns bei Chips, Flips, Gum-

Unterstützung für den Osterhasen
Messdienerschaft Winnekendonk startet eine neue Aktion

mibärchen, Salzstangen und Softgetränken 
zwei lustige, aber auch spannende Filme 
anzugucken. Mit mitgebrachten Decken 
und Kissen hatten wir es dabei sogar noch 
bequemer als im Kinosaal.
Da die älteren Messdiener erst viel später 
eintreffen sollten, hatten Emma und Anne 
die Idee, einen Foto- und Videojahres-
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rückblick für die Leiterrunde zu erstellen. 
Dabei herausgekommen ist eine Diashow 
mit Fotos aus über zehn Jahren, als selbst 
die ältesten Leiter noch kleine Messdiener 
waren. An dieser Stelle nochmal ein herzli-
ches Dankeschön an die ehemaligen Leiter, 
die uns ihre Fotosammlungen geöffnet und 
besondere Schnappschüsse zur Verfügung 
gestellt haben. Wir haben herzlich gelacht.
Der Abend gehörte dann den „Großen". 
Nach und nach versammelten sich alle 
Messdiener über zwölf Jahre, um bis spät 
in die Nacht Filme zu gucken. Nach einem 
gemeinsamen Frühstück und dem Besuch 
der Sonntagsmesse ging ein schönes Vi-
deo-Wochenende zu Ende.
Erstmals mit dabei waren an diesem Wo-
chenende unsere neuen Messdienerinnen 
und Messdiener. 15 Neuaufnahmen konn-
ten wir diesmal verzeichnen – somit sind wir 
in Winnekendonk wieder dreistellig!
Nach den Sommerferien trafen sich die 
Viertklässler im Pfarrheim, um dort ihre fünf 
neuen Leiter kennen zu lernen. Bei einer 
gemütlichen "Schnupper-Runde" lernten 
sie sich gegenseitig kennen, und die Neu-
zugänge erfuhren, welche Aufgaben sie 
als Messdiener in der Kirche übernehmen 
werden. In wöchentlichen Gruppenstunden 
wurde viel gemeinsam gespielt, aber auch 
für den ersten Dienst als Messdiener in der 
Kirche geübt. Und am dritten Advent war es 
nun soweit: Die neuen Messdiener hatten 
ihren ersten Dienst als Facif (Kerzenträger) 
und wurden von Pastor Babel gesegnet. 
Dabei waren sie nicht alleine: Viele andere 
Messdiener ließen es sich nicht nehmen, 
diese Messe mitzufeiern.
Zum Abschluss des Jahres gestaltete die 
Leiterrunde wie in den vergangenen Jah-
ren die Jugendmesse am zweiten Weih-

nachtstag. Im Predigtspiel sollte Maria das 
Jesuskind in eine kaputte Welt voller Sta-
cheldraht legen und wurde immer wieder 
daran gehindert bzw. dazu ermutigt. Viele 
Gottesdienstbesucher regte dies sicherlich 
zum Nachdenken an, inwieweit wir selbst 
unsere Erde zerstören und ob es nicht doch 
an jedem von uns liegt, , die Welt ein Stück 
besser zu machen. Wir freuen uns, dass wir 
gemeinsam mit sehr vielen Gottesdienstbe-
suchern diese Jugendmesse feiern durften.
Auch im Jahr 2019 stehen zusätzlich zu 
den regelmäßig stattfindenden Gruppen-
stunden viele gemeinsame Aktionen auf 
dem Jahresplan. Ein Spielenachmittag und 
ein Betreuersuchspiel mit dem ganzen De-
kanat Goch gehören ebenso dazu wie der 
alljährliche Ausflug, der Messdienertag auf 
der Gaesdonck und die Videonacht. Beson-
ders freuen wir uns  auf das Zeltlager über 
Fronleichnam. Und auch beim Pfarrfest in 
Winnekendonk sind wir natürlich wieder mit 
dabei.
Besonders aufmerksam machen möchten 
wir auf unsere alljährliche Ostersammlung, 
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die dieses Jahr am 6. April 2019 stattfindet. 
Durch die gesammelten Spenden erst kön-
nen wir so viele Aktionen für die Kinder und 
Jugendlichen finanzieren.

Für das diesjährige 
Ostersammlung ha-
ben wir uns eine zu-
sätzliche neue Aktion 
ausgedacht: Ihr könnt 
jemandem zu Ostern 

eine Freude machen, indem Ihr ihm oder ihr 
einen Osterhasen aus Schokolade schenkt. 
Wir Messdiener werden dabei zu Osterha-

sengehilfen und ziehen in Winnekendonk 
mit Listen von Tür zu Tür. Wer mag, kann 
einen Osterhasen „bestellen“ und bezah-
len, den wir pünktlich zu Ostern an die be-
schenkte Person „liefern“. Wir sind sicher, 
dass diese Aktion viele freuen und überra-
schen wird.  Auch für uns ist der Einsatz als 
Osterhasen-Helfer ein Pilotprojekt und wir 
hoffen, viele dafür begeistern zu können.
Ihr seht: Wir haben wieder viel vor und freu-
en uns auf ein spannendes und abenteuer-
reiches Jahr 2019 in Wido.

Eure Leiterrunde aus Winnekendonk

Kervenheim. In der Vorabendmesse zum 
zweiten Advent 2018 wurden vier neue 
Messdienerinnen und Messdiener feierlich 
in unsere Gemeinschaft aufgenommen. 
Sie hatten vorher schon 
fleißig für den großen 
Tag geübt. Während des 
Gottesdienstes wurden 
die Mädchen und Jun-
gen dann einzeln ge-
segnet und zum Dienst 
am Altar berufen. Dort 
bekamen Sie auch Ihre 
Ministranten-Plakette. 
Inzwischen sind alle vier 
längst fleißig und mit 
Freude bei der Sache. 
Wir freuen uns, dass sie sich für den Dienst 
in der Kirche und die Gemeinschaft der 
Messdienerinnen und Messdiener entschie-
den haben und wünschen Ihnen viel Spaß 
bei Ihren weiteren Aufgaben.

Im vergangenen Jahr haben wir aber auch 
noch weitere Verstärkung bekommen: fünf 
jugendliche und ein erwachsener Gruppen-
leiter haben sich unserem Team neu ange-

schlossen begrüßen. Eine 
Gruppenleiterin hat sich 
dagegen Ende 2018 ver-
abschiedet. Wir danken 
ihr für ihre tatkräftige Un-
terstützung in den letzten 
Jahren und freuen und 
auf eine gute Zusammen-
arbeit mit ihren Nachfol-
gern. 
Unsere erste Aktion im 
neuen Jahr war die Leiter-
runde Anfang Februar im 

Priesterhaus, wo wir erfolgreich die gesam-
te Jahresplanung in Angriff nahmen. Es wird 
wieder ein aktionsreiches Jahr mit einem 
bunten Programm.

Eure Leiterrunde aus Kervenheim

Vier „Neue“ in Kervenheim
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Twisteden. Advent bedeutet "Ankunft" und 
ist bezeichnet eigentlich eine Zeit der Vor-
bereitung auf das Geburtsfest Jesu Christi. 
Aber stattdessen ist die Ad-
ventszeit heute häufig mit  
Hektik und sogar Streitereien 
verbunden. Wie treffend war 
da das Thema des Familien-
gottesdienst zum 3. Advent 
– WIR MACHEN PLATZ FÜR 
JESUS.
Da kam der kurzfristige Aufruf, 
das Friedenslicht aus Betle-
hem auch in unsere Gemeinde 
zu bringen, genau richtig. Erstmalig waren 
alle Kinder und Jugendlichen der Gemeinde 
eingeladen sich dazu gemeinsam auf den 
Weg zu machen. Nach einer kurzen musika-
lischen Einstimmung im St.-Quirinus-Pfarr-
heim liefen  neun Kinder und Jugendliche in 
Begleitung zweier Erwachsener bei trocke-
nem Wetter los. Gut gelaunt kam die Gruppe 
in Kevelaer an.

In einer kurzen Liturgie mit adventlichen 
Liedern nahmen wir das Friedenslicht in der 
Sakristei der St.-Antonius-Kirche in Emp-

fang. Anschließend durften 
wir uns dank zwei weiterer 
Helferinnen bei einer Tasse 
Kakao oder Tee aufwärmen 
und wurden mit vielen Le-
ckereien verwöhnt. Alle mit-
einander brachten wir das 
Licht dann heim in unsere 
Kirche und beendeten die 
gelungene Aktion mit einem 
Erinnerungsfoto der beson-
deren Art.

Besonders im vorweihnachtlichen Stress 
sollte ein solcher Moment zur inneren Ein-
kehr einen besonderen Platz bekommen, 
darum haben wir beschlossen, auch im 
nächsten Jahr wieder das Friedenslicht nach 
Twisteden holen und so eine neue Tradition 
für die Zukunft zu schaffen.

Katrin van Berlo

Winnekendonk-Achterhoek. Auch im Jahr 
2019 lädt die Katholische Langjugendbewe-
gung wieder herzlich zum Osterfeuer am 
21. April 2019 ein. Wie schon im letzten Jahr 
treffen wir uns bereits ab 18:00 Uhr an der 
Niersstraße, in den Wiesen vom Spanshof. 
Rund um das kleine Osterfeuer mit gemüt-
lichem Stockbrot backen und Folienkar-
toffeln starten wir dann in einen schönen 
Abend. Gegen 19.30 Uhr, wenn sich lang-
sam die Dunkelheit über Winnekendonk 
legt, entfachen die KLJBler das große Oster-

feuer. Bei leckeren Grillwürstchen und Ge-
tränken können es sich dann alle Besucher 
gut gehen lassen.

KLJB Winnekendonk-Achterhoek
Die KLJB Winnekendonk-Achterhoek ge-
hört zu den über 160 Ortsgruppen, die in 
ihrem ländlichen Raum eine aktive und jun-
ge Gemeinschaft bilden wollen. Jugendliche 
ab dem Alter von 14 Jahren können sich hier 
engagieren und neue Kontakte knüpfen. 
„KLJB“ – das ist für jeden unserer rund 120 

Auf dem Weg von Twisteden …

Es werde Licht
KLJB lädt wieder wieder ein Osterfeuer
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St. Antonius – Gemeinsam stark
Kevelaer, Twisteden, Wetten, 
Winnekendonk & Kervenheim

Mit der Bibelstelle des Festmahls aus 
Lukas 14 laden die slowenischen 
Frauen zum Weltgebetstag am 1. 

März 2019 ein. Ihr Gottesdienst entführt 
uns in ihr Land, ein Naturparadies zwischen 
Alpen und Adria. Es bietet Raum für alle, 
und es ist noch Platz – besonders für jene 
Menschen, die sonst oft allzu schnell aus-
gegrenzt werden, wie Arme, Geflüchtete, 
Kranke und Obdachlose.
Slowenien ist eines der jüngsten und kleins-
ten Länder der Europäische Union. Von sei-

nen gerade mal zwei Millionen Einwohnern 
sind knapp 60 % katholisch. Bis 1991 war Slo-
wenien nie ein unabhängiger Staat, doch der 
Landstrich war über Jahrhunderte hinweg 
ein Knotenpunkt für Handel und Begegnung 
mit Menschen aus aller Welt, und schon zu 
Zeiten Jugoslawiens galt der damalige Teil-
staat Slowenien als das Aushängeschild für 
wirtschaftlichen Fortschritt. Heute liegt das 
Land auf der berüchtigten "Balkanroute", auf 
der 2015 tausende vor Krieg und Verfolgung 
geflüchtete Menschen nach Europa kamen.

Mitglieder ein ganzes Bündel an Möglich-
keiten: man kann aktiv werden, neue Erfah-
rungen sammeln, kreativ sein, Spaß haben, 
beten, glauben und – ganz wichtig – sich 
miteinander buchstäblich über Gott und die 
Welt austauschen.
In diesem Jahr dürfen wir zudem feiern. 
2019 ist unser Jubiläumsjahr – 60 Jahre 
KLJB Winnekendonk-Achterhoek. Natürlich 
haben wir uns einiges überlegt, das wir in 
„unserem“ Jahr umsetzen werden. Die Kir-
mes 2019 wird von uns geplant und wir ha-
ben die Ehre, dabei den Festkettenträger zu 
stellen. Außerdem werden wir am 25. Au-
gust 2019 ein großes Hoffest veranstalten. 
Mit einem Mix aus neuen Ideen und be-
kannten Aktionen soll das Jahr 2019 bunt 

gestaltet werden. So wird auch in diesem 
Jahr neben dem Osterfeuer wieder am 13. 
April 2019 die Scheunenfete der KLJB statt-
finden. Im Jahresplaner ist zudem „Bowlen“, 
„Wasserski fahren“, das Organisieren der 
Erntedankmesse und vieles mehr zu finden. 
Die KLJB-Mitglieder können sich also auf 
ein abwechslungsreiches Jahr 2019 freuen.
Übrigens: Neumitglieder sind immer herz-
lich willkommen! Mitmachen kann jeder, 
der älter als 14 Jahre ist. Ein Anmeldefor-
mular und weiter Informationen dazu findet 
ihr auf unserer Homepage: www.kljb-wido.
com. Wir freuen uns auf euch! 

Valeska Pötters

Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien

„Kommt, alles ist bereit!“
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St. Antonius – Gemeinsam stark
Kevelaer, Twisteden, Wetten, 
Winnekendonk & Kervenheim

Gemeinsamkeit pflegen
Am Mittwoch, den 12. Juni 2019, feiern wir um 19:00 Uhr in der St.-Quirinus-Kirche in Twis-
teden gemeinsam mit allen kfd-Ortsgruppen aus unserem Pfarrverband und der kfd St. 
Marien Kevelaer die Abendmesse. Der Gottesdienst wird gemeinschaftlich von allen be-
teiligten Gruppen vorbereitet und endet mit einem gemütlichen Beisammensein zum Ge-
spräch und Austausch im Pfarrheim.

Gute Angebote der kfd Region Goch/Kleve – Glaube und Kirche
Zum Besinnungstag lädt das Team der Region am Samstag, den 23. März von 10:00 bis 
15:00 Uhr ins Pfarrheim St. Martinus in Pfalzdorf ein. Mit kreativen und interessanten Im-
pulsen begeben wir uns auf die Spuren einer großen Frau: Theresa von Avila, die erste 
Kirchenlehrerin. Ihr Denken über den „freien Menschen vor Gott“ wirkt bis heute. Claudia 
Fischer, Pastoralreferentin zur Heiligen Familie Kleve, wird den Tag mit uns gestalten. An-
meldungen nehmen die örtlichen Teamsprecherinnen bis zum 10. März 2019 entgegen. Der 
Kostenbeitrag beträgt 7,00 €.

Gebet für den Frieden
Zum Friedensgebet in der Region sind alle Frauen am Dienstag, den 28. Mai 2019, um 19:00 
Uhr in die Herz-Jesu-Klosterkirche Kleve eingeladen. Anschließend gibt es eine Gesprächs-
runde im Kapuzinerkloster Kleve

„Kommt, alles ist bereit“ – unter diesem 
Motto geht es im Jahr 2019 besonders um 
Unterstützung dafür, dass Frauen weltweit 
„mit am Tisch sitzen können“. Deshalb un-
terstützt die WGT-Bewegung aus Deutsch-
land Menschenrechtsarbeit in Kolumbien, 
Bildung für Flüchtlingskinder im Libanon, 
einen Verein von Roma-Frauen in Slowe-
nien und viele weitere Partnerinnen in Af-
rika, Asien, Europa und Lateinamerika. Sie 
tut dies das ganze Jahr über, von der Öf-
fentlichkeit nahezu unbemerkt – doch zum 
Weltgebetstag setzen wir mit Gottesdiens-
ten überall auf der Welt ein Ausrufezeichen 
hinter ihre Arbeit.
•	 Menschen aller Konfessionen aus Ke-

velaer und Kervenheim sind am 1. März 
2019 um 15:00 Uhr zum gemeinsamen 
Wortgottesdienst in die Jesus-Chris-
tus-Kirche an der Brunnenstraße einge-
laden. Beim anschließenden Kaffeetrin-

ken im Gemeindesaal der evangelischen 
Gemeinde ist dann Zeit und Raum für 
Begegnung und Gespräche. 

•	 In Twisteden findet der Gottesdienst 
zum Weltgebetstag am 1. März 2019 
um 15:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Qui-
rinus statt; auch hier gibt es anschlie-
ßend ein Beisammensein und Gelegen-
heit zum Austausch im Pfarrheim.

•	 In Winnekendonk laden die Frauen am 
1. März 2019 um 15:00 Uhr zum Wort-
gottesdienst in die Kapelle des Kathari-
nenhauses ein. Im Anschluss gilt „herz-
liche Einladung“ zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken und Gedankenaustausch 
im Pfarrheim Winnekendonk.

Seien Sie mit dabei!
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„Tag der Diakonin“ – Gedenktag der heiligen Katharina von Siena
Zum Wortgottesdienst lädt das Team alle Frauen am Montag, den 29. April 2019, um 18:30 
Uhr in die Clemenskirche im Klostergarten ein. Auch hier findet im Anschluss eine Ge-
sprächsrunde statt. 

Unterwegs mit Wanderschuh und Gotteslob – ein Stück Jakobsweg
Nachdem im August 2018 der Pilgerweg von Kranenburg bis Kessel erkundet wurde, bietet 
das Regionalteam in diesem Jahr zwei weitere geführte Pilgertouren auf dem Jakobsweg 
an. Die Etappe am Samstag, den 18. Mai 2019, beginnt um 10:00 Uhr an der St.-Stepha-
nus-Kirche in Kessel und endet in Hülm. Die dritte Etappe am Samstag, den 14. September 
2019, beginnt um 10:00 Uhr an der Hülmer Kirche und endet in Twisteden. Kurze Impulse, 
das Miteinander-Gehen und Reden, aber auch zeitweises Schweigen werden den Weg be-
reichern. Unser geistlicher Begleiter ist Regionalpräses Pfr. Dr. Heinz-Norbert Hürter. An-
meldungen bitte mit Name und Anschrift bei Anke Mulder, Tel. 0 28 21 / 4 73 50 oder bei 
den örtlichen Teamsprecherinnen.

„Komm und geh - Unterwegs mit Gott“
Eine Sternwallfahrt in Kevelaer – dazu sind alle Frauen am 25. Juni 2019 eingeladen. Beginn 
ist um 15:30 Uhr mit einer Kreuzwegmeditation im Forum Pax Christi, anschließend findet 
eine gemeinsame Eucharistiefeier mit dem Regionalpräses Pfarrer Dr. Heinz-Norbert Hür-
ter statt. 

Schöpfung bewahren
Alle interessierten Frauen sind am Mittwoch, den 11. September 2019, herzlich zur Teil-
nahme an der  Wortgottesfeier und dem Rahmenprogramm zur Schöpfungszeit auf den 
Burghof in Kervenheim, Schloßstr. 17, eingeladen. Beginn ist um 18:00 Uhr.

kfd St. Antonius Kevelaer
Kreuzweggebet
Zum gemeinsamen Kreuzweggebet in der Karwoche treffen wir uns am Mittwoch, den 17. 
April 2019, um 14:30 Uhr am Kreuzwegeingang am St.-Klara-Platz. 

Maiandacht der kfd
Am Mittwoch, den 15. Mai 2019, laden wir alle Frauen um 15:00 Uhr zur Maiandacht in die 
St.-Josef-Kapelle in Achterhoek ein.  Wir treffen uns mit den Fahrrädern um 14:00 Uhr an 
der St.-Antonius-Kirche in Kevelaer. Im Anschluss werden wir gemeinsam Kaffee trinken. 
Anmeldungen nimmt Karin Knechten, Tel. 0 28 32 / 28 79, bis zum 10. Mai 2019 entgegen. 
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Bibel-Lesen in Gemeinschaft 
Menschen, die miteinander über die Heilige Schrift nachdenken, helfen sich gegenseitig, 
Gottes Wort zu verstehen. Beim „Bibel teilen“ der kfd steht das Sonntagsevangelium im 
Mittelpunkt. Wir treffen uns dazu Dienstags am 12. März 2019, 2. April 2019 und 14. Mai 
2019 jeweils um 9:00 Uhr im Antoniusheim. Zur Teilnahme ist herzlich eingeladen.

SpieleMix – offene Runde der kfd St. Antonius Kevelaer
Freundinnen treffen und „spielerisch“ neue Bekanntschaften schließen – das geht bestens 
beim SpieleMix der kfd-Frauen. Gespielt wird von 14:30  bis 17:00 Uhr im Antoniusheim, 
und zwar jeweils Mittwoch am 13. März 2019, 10. April 2019 und 8. Mai 2019.

Feines vom Lande
Am Mittwoch, den 3. April 2019, lädt die kfd interessierte Frauen zum Besuch der Bau-
ernkäserei Straetmanshof in Stenden ein. Bei der Hofführung erhalten wir Einblick in die 
Landwirtschaft auf dem Hof und die Herstellung des schmackhaften Bauernkäse, den wir 
anschließend auch verkosten dürfen. Um 16:00 Uhr werden wir dann zu Kaffee und Ku-
chen im Bauerncafe Beyen erwartet. Karten (incl. Führung, Käseverkostung, Kaffeetrinken 
und  anteilige Fahrtkosten) zum Preis von 13,00 € (16,00 € für Nichtmitglieder) können am 
Freitag, den 22. März 2019, von 10:00 bis 11:00 Uhr im Antoniusheim erworben werden. 
Gemeinsame Abfahrt mit PKWs ist um 13:00 Uhr ab Parkplatz Gelderner Straße (Netto).

Auf den Spuren eines niederrheinischen Heiligen
Das Arnold-Janssen-Geburtshaus in Goch ist Ziel der kfd-Fahrradtour am Mittwoch, den 5. 
Juni 2019. Hier erhalten wir eine Führung, die uns Einblick gibt in das Leben des Hl. Arnold 
Janssen, Gründer der Steyler Missionare. Im Anschluss werden wir im Cafe „Zum Padre“ er-
wartet. Anmeldungen nimmt Irmgard Jansen, Tel. 0 28 32 / 43 89 bis zum 29. Mai 2019 ent-
gegen. Gemeinsame Abfahrt mit dem Fahrrad ist um 13:30 Uhr am Hallenbad an der Hüls.

Gottesdienste der kfd St. Antonius Kevelaer
Dienstag, 12. März 2019	 19:00 Uhr 	 kfd-Gemeinschaftsmesse
Donnerstag, 4. April 2019	 19:00 Uhr	 Heilige Messe mit Gebet um geistliche Berufe
Dienstag, 9. April 2019	 19:00 Uhr	 kfd-Gemeinschaftsmesse
Dienstag, 14. Mai 2019	 19:00 Uhr	 kfd-Gemeinschaftsmesse

Termine für die Helferinnen
Mittwoch, 27. März 2019	 15:00 Uhr    Helferinnenrunde im Antoniusheim mit Ausgabe
	 der Zeitschrift „Frau und Mutter“
Montag, 29. April 2019	 10:00 bis 11:00 Uhr    Ausgabe der Zeitschrift „Frau und Mutter“ 
	 an die Helferinnen im Antoniusheim
Mittwoch 29. Mai 2019	 10:00 bis 11:00 Uhr   Ausgabe der Gemeindebriefe und der Zeit- 	
	 schrift „Frau und Mutter“ an die Helferinnen im Antoniusheim
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kfd Winnekendonk

„Ich hatte ein schönes Jahr mit der kfd“ rief eine Teilnehmerin in den Applaus während der 
Weihnachtsfeier, als das Team zurückblickte und sich für die rege Teilnahme bei der Frau-
engemeinschaft bedankte. So ein Zuspruch spornt natürlich an.
Ins Jahr 2019 starteten wir mit der Jahreshauptversammlung, zu der wir auch neue Mit-
glieder begrüßen durften. Ein Jahresrückblick in Wort und Bild zeigte noch einmal das Jah-
resprogramm aus 2018 und wurde lebhaft kommentiert. Zudem erfuhren wir das Neueste 
aus Karunai und waren beeindruckt von der Arbeit dort. Die Kinder-Hilfe-Indien e.V. wird 
nahezu von Anfang an durch Spendengelder von unserer kfd unterstützt. Die Einblicke 
von Frau Röben aus Straelen über das Erreichte und über die Planungen zeigten uns, dass 
unsere Hilfe wirklich ankommt! Als danach das bunte Programm mit Sketchen und der 
ZDF-Hitparade seinen Lauf nahm. wurde an der gut gedeckten Kaffeetafel herzhaft gelacht.
Was steht nun als nächstes auf dem Programm? Natürlich die fünfte Jahreszeit.. Das Altwei-
ber-Frühstück zu Karneval ist ein fester Bestandteil des kfd-Jahres, und wenn Pastor Babel 
mit uns „ Isch bin enne Räuwer“ singt, schunkeln alle im Pfarrheim mit.
Besonders hinweisen möchten wir auf die Gemeinschaftsmesse aller Kevelaerer kfd-Grup-
pen. Im letzten Jahr fand sie in der St.-Urbanus-Kirche statt und wir waren begeistert, wie 
viele Frauen kamen, um den Gottesdienst „Er führte mich hinaus ins Weite“ (Psalm 18,20) 
mitzufeiern. Die gemeinsame Vorbereitung brachte wirklich eine ganz die besondere 
Abendmesse hervor. Im Anschluss wurden  im Pfarrheim selbstgemachte Köstlichkeiten 
gereicht, ergänzt mit den süßen Kirschen aus dem Garten von Maria aus dem Achterhoek. 
Dieses wunderbare Erlebnis wollen wir in diesem Jahr gerne wiederholen und kommen am 
12. Juni 2019 gemeinsam mit den kfd-Frauen aus den anderen Gemeindeteilen nach Twis-
teden zur Abendmesse in St. Quirinus.
Liebe Frauen, unsere kfd-Gemeinschaft ist eine überaus aktive und vielseitige Gruppe. Wir 
stricken, wir radeln, wir reisen, wir helfen, wir beten und feiern … kurz gesagt, wir kommen 
zusammen. Alle, die dabei mitmachen wollen, sind uns herzlich willkommen.

Euer TEAM der kfd Winnekendonk

kfd Kervenheim
120 Jahre kfd Kervenheim-Kervendonk – darauf sind wir stolz

120 Jahre gemeinsame Geschichte sind keine Kleinigkeit, und so lud die kfd Kerven-
heim-Kervendonk zu ihrem 120. Geburtstag zu einen gemütlichen Nachmittag im örtlichen 
Pfarrheim. Nicht nur liebevoll eingedeckte Tische mit Kuchen und Schnittchen warteten auf 
die Besucher, sondern auch ein bunter Nachmittag mit einem vielfältig gestalteten Pro-
gramm. Eine Diaschau über die Aktivitäten der letzten 10 Jahre in unserer kfd mit Bildern 
und kleinen Filmen der aufgeführten Sketche weckte in vielen Frauen alte Erinnerungen 
und rief immer wieder allgemeines Schmunzeln hervor. Mit kurzen Theaterstückchen und 
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Kevelaer. Es war nicht leicht, sich im vollbe-
setzten Bühnenhaus Gehör zu verschaffen, 
doch mit Hilfe einer kleinen Glocke gelang 
Karin Knechten, Teamsprecherin der kfd,  
der Einstieg in einen gelungenen Nachmit-
tag. Den ersten Glanzpunkt darin setzten 
viele kleine Sternchen aus dem St.-Anto-

lustigen Liedern konnten wir auch dieses Mal punkten. Zum Abschluss der gelungenen 
Feier gab es dann noch die Möglichkeit zum Besuch der heiligen Messe. Es war ein wunder-
schöner Geburtstag und wir danken allen  Frauen, die dazu beigetragen haben.

Euer kfd-Team

Gottesdienste der kfd St. Antonius Kervenheim
Unsere kfd-Messe findet immer am ersten Donnerstag des Monats um 19:00 Uhr statt. Wir 
laden herzlich zum Mitbeten ein.

Seniorennachmittage
Immer am letzten Dienstag im Monat lädt die kfd die Kervenheimer Senioreninnen und 
Senioren zu einem gemeinsamen Nachmittag ein. Begonnen wird jeweils um 15:00 Uhr mit 
einer heiligen Messe, dann schließt sich im St.-Antonius-Pfarrheim ein gemütliches Kaffee-
trinken an. Ein wechselndes Programm rundet den Nachmittag ab.

kfd-Messen in Kervenheim
4. April  2019	 18:30 Uhr	 Kreuzwegandacht
2. Mai   2019	 18:30 Uhr	 Maiandacht in unserer Kirche
22. Mai   2019	 13:30 Uhr	 Maiandacht außerhalb mit PKWs
12. Juni   2019	 19:00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der kfd-Ortsgruppen 
		  aus Kevelaer in Twisteden
25. Juni   2019	 15:30 Uhr	 Sternwallfahrt in Pax Christi Kevelaer
22. Juli    2019	 13:00 Uhr	 Halbtagsausflug unserer kfd-Ortsgruppe
11. Sep. 2019	 ab 17:30 Uhr	 Feier des Schöpfungstages mit Gottesdienst 
		  auf dem Burghof
10. Oktober 2019	 18:30 Uhr	 Rosenkranzandacht
24. November 2019	 14:30 Uhr	 Jahreshauptversammlung mit Unterhaltungsprogramm

Wir freuen uns über jede Besucherin, die sich für die Arbeit der katholischen Frauenge-
meinschaft interessiert und sind offen für den Austausch über Konfessions- und Religions-
schranken hinweg. Alle sind herzlich willkommen.

Euer kfd Team

In Freundschaft verbunden – kfd und Gemeindecaritas
nius-Kindergarten, die das  Märchen vom 
„Sterntaler“ aufführten und dafür viel Ap-
plaus einheimsten. Im Anschluss daran be-
dankte sich Maria Verhaagh als Sprecherin 
der Gemeindecaritas bei allen Frauen der 
beiden Verbände für ihre Arbeit. Ihre kurze, 
aber prägnante Rede schloss sie mit einem 
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Aufmerksamkeit bekam das bunte Pro-
gramm, dass nun folgte, ganz von selbst. 
Der musikalische Auftritt der Schlümpfe, 
bei dem selbst Vater Abraham vor lauter 
Lachen seinen Text nicht zu Ende brachte, 
endete mit der Frage „Wollt ihr Kaffee und 
auch Kuchen?“, die lautstark bejaht und 
auch gleich im Saal umgesetzt wurde.  Dann 
hob sich der Theatervorhang für die Schau-
spieltalente unter den Frauen. Ob es um 
die Tücken eines Brautgesprächs ging, eine 
Raumpflegerin ein gepflegtes Damenkränz-
chen sprengte oder einen Blick in den Schu-
lunterricht von Frau Mümmelmann – immer 
ernteten die Darstellerinnen viel Gelächter 
und Applaus. An dem fehlte es auch bei den 
Tänzen der Landfrauen nicht, die zu „Coco 
Jamboo“ und „Polka, Polka, Polka“ die Hüf-
ten schwangen. Zum Finale erklangen im 

eigens errichtete „Gast-
hof zum Schwan“ dann 
Hits der 70er Jahre. Peter 
Alexander, Udo Jürgens, 
Nicole und viele andere 
gaben sich musikalisch 
die Ehre, und als nach 
herzlichen Dankesworten 
für die schönen Stunden 
das Schlusslied „Auf Wie-
dersehen“ erklang, nah-

men sich viele der Besucherinnen vor, beim 
Wiedersehen im nächsten Jahr ganz sicher 
mit dabei zu sein.                                                                                    

Ulla Kascher

Herzliche Einladung 
zu den Seniorennachmittagen 2019
Twisteden. Herzlich laden wir alle Twistedener Senioren und Interessierte, die gerne in ge-
selliger Runde mit uns einmal im Monat einen schönen Nachmittag verbringen möchten, 
zu unseren Seniorennachmittagen ein. Sie finden, falls nicht anders mitgeteilt, mittwochs 

Hinweis auf die Caritas-Aktion „1 Million 
Sterne“, die im November 2019 stattfinden 
wird. 

Als besonderer Gast war in diesem Jahr 
Dr. Abiondun Ogundare mit seiner Frau 
Inge dabei, der in Wort und Bild die Akti-
on „Imole-Lichtstärke Hilfe für Nigeria e.V.“ 
vorstellte. Sein Vortrag beeindruckte sehr, 
und die Saalkollekte erbrachte dann auch 
963,00 € für die direkte Hilfe vor Ort. „Da-
mit kann in der IMOLE-Klinik viel Gutes be-
wirkt werden“, versicherte 
auch Heinz Verrieth als 2. 
Vorsitzender des Vereins 
in seinen Dankesworten.
Jetzt kam wieder die kleine 
Glocke zum Einsatz – eine 
gute Überleitung zu Präses 
Pfarrer Andreas Poorten, 
der in seinem Grußwort 
an die Glocke des Antoni-
us erinnerte. Die erhob ihre Stimme näm-
lich nicht, um auf sich selbst aufmerksam 
gemacht, sondern um Aufmerksamkeit für 
andere zu wecken.
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von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Pfarrheim statt. Eine Anmeldung ist in der Regel nicht not-
wendig.
Mittwoch, 3. April	 14:30 Uhr Pfarrheim	 Die Spürnasen kommen	Twisteden
Mittwoch, 8. Mai	 14:30 Uhr Pfarrheim	 Der Kirchenchor kommt	Twisteden
Mittwoch, 5. Juni	 14:30 Uhr Pfarrheim	 Spielenachmittag Twisteden
Mittwoch, 3. Juli		 14:30 Uhr		  Grillnachmittag	Twisteden
Mittwoch, 7. August	 14:30 Uhr Pfarrheim	 Vortrag der Polizei für Senioren
 								        u.a. Enkeltrick, falscher Polizeibeamter
Die Helferinnen der Gemeindecaritas Twisteden freuen sich über jeden neuen Besucher. 
Informieren können Sie sich gerne bei Susanne Jensch, Tel. 0 28 32 / 55 90.

Kervenheim. Seit der Fusion unserer Ge-
meinden nennen wir uns Gemeindecaritas. 
Wir möchten den Menschen, die unverschul-
det von Armut und Benachteiligung betrof-
fen sind, mehr Lebensqualität schenken. Un-
sere Aufgabe sehen wir darin, zu jeder Zeit 
Ansprechpartner zu sein. Sprechern sie uns 
also ruhig an, und wir werden gemeinsam 
eine Lösung finden. Dies geschieht auf einer 
gegenseitigen Vertrauensbasis.
Wir möchten auf diesem Wege allen Dank 
sagen, die uns immer wieder mit ihren 
Spenden unterstützen. Ein besonders gro-
ßes Dankeschön gilt den Bezirkshelferinnen 
und Sammler/innen, die immer ein offenes 
Ohr für die Menschen in Kervenheim haben. 
Nach 40-jährigem engagierten Einsatz ha-
ben wir im Dezember das Gründungsmit-

glied Lissy Gesthüsen verabschiedet. An 
dieser Stelle nochmals ein herzliches Dan-
keschön an sie. Gleichzeitig freuen wir uns, 
dass wir im Januar 2019 Birgit Claaßen, An-
nemie Eßer und Irmgard Schmitz neu in un-
serem Team begrüßen durften.
Wo wir helfen und was wir unterstützen:
•	 Familien, Alleinerziehende und Rentner 

erhalten Unterstützung in Not und bei 
Problemen

•	 Kostenlose Ausleihe von Rollstühlen, 
Toilettenstühlen, Rollatoren und Nacht-
schränkchen

•	 Verpflegungszuschüsse bei der Ganz-
tagsbetreuung im Kindergarten und in 
der Schule

•	 Besuche bei Geburtstagen über 80 Jah-
ren

Gemeindecaritas – da sein für andere

Wetten. Die Seniorennachmittage in Wet-
ten finden jeweils Mittwochs um 14.30 Uhr 
im Pfarrheim statt. Für die nächsten Monate 
sind diese Termine geplant: 13. März 2019, 
10. April 2019 (mit Hl. Messe mit Krankensal-

bung), 8. Mai 2019, 24. Juni 2019 (Senioren-
fahrt der „Geselligen Vereine“), 9. Oktober 
2019, 13. November 2019 und 11. Dezem-
ber 2019 (mit Buß- und Eucharistiefeier).

Seniorentreff in Wetten
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•	 Zu Weihnachten bedanken wir uns bei 
allen pflegenden Angehörigen für ihren 
Einsatz mit einer kleinen Aufmerksamkeit

Ermöglicht wird unsere Arbeit durch unse-
re zahlreichen Mitglieder, die durch einen 
jährlichen Beitrag von 6,00 € unsere Arbeit 
unterstützen. Hinzu kommen die Spenden 

der Haussammlung zum Ende des Jahres 
und der Erlös vom Caritas Cafe. Eben dazu 
laden wir auch in diesem Jahr wieder am 
2. Juni 2019 und 10. November 2019 recht 
herzlich ein.

Ihr Team der Gemeindecaritas Kervenheim
Regina Reintges & Maria Schmitz

Termine der Kolpingsfamilie
Dienstag, 12. März 2019	 Liederabend/Singrunde mit Elmar Lehnen
	 Beginn 18:00  Uhr im Mutter-Teresa-Saal des Priesterhauses
Samstag, 16. März 2019	 Altkleidersammlung 
	 Spenden bitte bis 8:30 Uhr auf den Bürgersteig stellen. Von 	
	 8:30 bis 12:00 Uhr können die  Kleiderspenden auch am  Eu-
	 ropaplatz abzugeben. 
Donnerstag, 21. März 2019	 Seniorennachmittag
Freitag, 5. April 2019	 20:00 Uhr Kolping-Theater im Petrus-Canisius-Haus
Samstag, 6. April 2019	 15:00 und 20:00 Uhr Kolping-Theater im Petrus-Canisius-Haus

St.-Klara-Platz. Bei Regenwetter beten wir 
den Kreuzweg um 18:00 Uhr in der St.-An-
tonius-Kirche. Jede/Jeder ist zum Mitbeten 
herzlich willkommen.

Kevelaer.  Am 23. und 24. März 2019 sam-
melt die KAB in Kevelaer für das Weltnot-
werk. Der KAB Bezirksverband Kleve un-
terhält eine nachhaltige Partnerschaft mit 
Uganda und hilft mit finanzieller Unterstüt-
zung den Menschen dort, ihre Armut durch 
Fortbildung, Schulung und Solidarität zu 
überwinden und unabhängiger zu werden. 
Die Menschen in Uganda sind arm, aber 
sehr selbstbewusst. Wir können viel von-

Begegnung auf Augenhöhe
einander lernen, wenn wir gemeinsam am 
Fortschritt in Uganda arbeiten.
Unterstützen auch Sie das Partner-
schaftsprojekt durch ihre Spende. Die 
Sammlung erfolgt nach den Sonntagsgot-
tesdiensten an den Kirchtüren in den Ge-
meinden St. Antonius und St. Marien in Ke-
velaer.
Gott segne die christliche Arbeit.

Kreuzweggebet der KAB
Kevelaer. Zum gemeinsamen Kreuzwegge-
bet lädt die KAB in der Karwoche am Mitt-
woch, den 17. April 2019 ein. Treffpunkt ist 
um 18:00 Uhr der Kreuzwegeingang am 
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Freitag, 19. April 2019 	 Gemeinsamer Kreuzweg 
	 Beginn 18:30 Uhr – Treffpunkt am Eingang St.-Klara-Platz
Montag, 22. April 2019	 Osterspaziergang am Ostermontag 
	 Anmeldung bis 7. April 2019 bei Terlinden, Tel.  0 28 32 / 36 69
Donnerstag, 25. April 2019	 Seniorennachmittag
Mittwoch, 1. Mai 2019	 Wallfahrtseröffnung
	 8:00 Uhr gemeinsamer Kreuzweg 
Freitag, 10. Mai 2019	 Maiandacht 
Donnerstag, 16. Mai 2019	 Seniorennachmittag
Samstag, 1. Juni 2019	 Kirmestreff – ab 19 Uhr bei Dicks
Donnerstag, 20. Juni 2019	 Pfarrfest St. Marien in Pastors Garten
Donnerstag,  27. Juni 2019	 Tag der Treue in Elten/Emmerich
Sonntag, 30. Juni 2019	 Jubiläumswallfahrt vom Kreis nach Köln

Der KKV UNITAS Kevelaer lädt ein
Sonntag, 17. März 2019 	 10:00 Uhr Besinnungstag der KKV – Bezirksgemeinschaft
	 Niederrhein in Borken-Gemen (Schönstatt-Au)
Donnerstag, 25. April 2019	 Fahrt zum Versuchszentrum Gartenbau Straelen. 15:00 Uhr
	 Vortrag und Führung „100 Jahre Forschung im Pflanzen- 
	 und Gemüsebau“
Freitag, 31. Mai, bis	 90. Bundesverbandstag der KKV in Kaarst: „Die Zukunft
Sonntag, 2. Juni 2019	 beflügeln – Ökumene in einer multikulturellen Gesellschaft“. 
Donnerstag, 20. Juni 2019	 9:00 Uhr Festhochamt im Forum Pax Christi, 
	 anschl. Fronleichnamsprozession 

www.antonius-kevelaer.de

... immer aktuell
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Beim Wort „Wallfahrtskalender“ denkt 
man in Kevelaer ja eher an St. Marien, 
aber auch in St. Antonius ist das Pil-

gern ein großes Thema. Fünf Termine zum 
Vormerken:  

Wallfahrt Kevelaer nach Kevelaer
Nicht nur Pilger aus nah und fern zieht es 
zur Gnadenkapelle, auch unsere beiden 
Stadtgemeinden haben ihre 
gemeinsame „Kevelaer-Wall-
fahrt“. Sie findet traditionell 
am Samstag vor Pfingsten 
– in diesem Jahr also am 8. 
Juni 2019 – statt und beginnt 
um 17:30 Uhr mit einem kur-
zen Wortgottesdienst in der 
Pfarrkirche. Über den St.-Kla-
ra-Weg geht es dann durch 
die Stadt zum Gnadenbild, wo 
die Trösterin der Betrübten 
gegrüßt und um ihre Fürbitte 
gebeten wird. Im Anschluss 
daran feiern die Gemeinden 
ein Hochamt mit Chor und 
Orchester in der Basilika.

Echternach-Wallfahrt
Es ist schon eine gute Tradition gewor-
den, dass sich Mitglieder unserer Pfarrei 
am Dienstag nach Pfingsten aufmachen, 
um an der Springprozession in Echternach 
teilzunehmen. Sie reihen sich dort ein in 
die Schar von über 10.000 Pilgerinnen und 
Pilgern, die betend durch die Stadt Echter-
nach ziehen, um die Fürbitte des heiligen 
Willibrord, der dort in der Krypta der Basi-

lika beigesetzt ist, zu erflehen. Der Heilige 
wird gerade in den Niederlanden und am 
Niederrhein verehrt, da er Ende des 7. und 
Anfang des 8. Jahrhunderts den Glauben an 
diesen Orten verkündet hat. Einige Kirchen 
am Niederrhein tragen sein Patrozinium 
und bezeugen damit sein Wirken vor Ort.
Am Pfingstdienstag, dem 11. Juni 2019, wird 

ein Bus Richtung Luxem-
burg starten, und zwar 
schon früh um 5:15 Uhr 
ab Peter-Plümpe-Platz. 
Weitere Zustiegsmög-
lichkeiten wird es je 
nach Anmeldungen ge-
ben. Die Rückkehr ist 
gegen 19:00 Uhr vorge-
sehen.
Nach der Teilnahme an 
der Bet- und Springpro-
zession und einer Stär-
kungspause werden wir 
auf dem Rückweg in St. 
Gertrud, Bouderat ge-
meinsam die Eucharistie 
feiern. Die Kosten für die 
Fahrt betragen 10,00 €. 

Anmeldungen sind in den Pfarrbüros mög-
lich.

Walbeck-Wallfahrt
Am 16. Juni 2019, dem Dreifaltigkeitssonn-
tag, geht die Wallfahrt der Kevelaerer zur 
heiligen Lucia nach Walbeck. Sie beginnt für 
die Fußpilger um 4:30 Uhr an der Gnadenka-
pelle, die Radpilger treffen sich am gleichen 

Gemeinde unterwegs

Gemeinschaft erleben – Kraft für den Alltag schöpfen



MIT-EINANDER – GEMEINDE UNTERWEGS	 61

Ort um 5:45 Uhr. Nach dem Gebetsgruß in 
der Luciakapelle in Walbeck wird dort dann 
um 7:00 Uhr die Eucharistie in der St.-Niko-
laus-Kirche gefeiert.

Boxmeer-Wallfahrt
Traditionell pilgern die Kevelaerer am Sonn-
tag nach Fronleichnam – 2019 damit am 23. 
Juni – nach Boxmeer. Anfang des 15. Jahr-
hunderts gab es dort ein Heilig-Blut-Wun-
der, und seither wird am zweiten Sonntag 
nach Pfingsten eine Heilig-Blut-Prozession 
(„de Vaart“) begangen. Die Fußpilger tref-
fen sich um 1:30 Uhr an der Gnadenkapelle.

Pfarrwallfahrt nach Kevelaer
Am 1. September 2019 – der erste Septem-
bersonntag ist der Sonntag, an dem im Jahr 
2014 die Pfarrei St. Antonius aus fünf Ge-

meinden neu gegründet wurde – findet un-
sere Pfarrwallfahrt statt. Einige kleine Ände-
rungen soll es im Tagesablauf geben, damit 
man nach der gemeinsamen Messe im Fo-
rum Pax Christi eine längere Pause hat, be-
vor das Kreuzweggebet beginnt. Die Wall-
fahrt endet wieder mit der Schlussandacht 
in der St.-Antonius-Kirche. Die genauen 
Uhrzeiten werden im Juli bekanntgegeben.

Kranenburg-Wallfahrt 
Am 15. September 2019, dem Sonntag nach 
dem Fest Kreuzerhöhung, findet in Kranen-
burg die Kreuztracht statt. Seit Anfang der 
70er Jahre pilgern Kevelaerer aus diesem 
Anlass nach Kranenburg. In diesem Jahr 
wird es wohl eine Veränderung geben. 

Twisteden. Das Ferienlager des Sportvereins DJK Twisteden wird in diesem Sommer 
zum ersten Mal die Schützenhalle in Bleiwäsche im nördlichen Sauerland aufgeschla-
gen. Vom 5. bis zum 23. August 2019 sind dort 76 Mädchen und Jungen der Jahrgänge 
2004 bis 2010 mit ihren Betreuern auf großer Fahrt. Wir wünschen dazu gute Fahrt 
ganz viel Spaß!

Ferienlager DJK Twisteden 2019
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Nachgehakt

Als 2014 feststand, dass aus den fünf Ortsgemeinden in Kevelaer, Twisteden, Wetten, 
Winnekendonk und Kervenheim eine große „Katholische Kirchengemeinde St. An-
tonius Kevelaer“ werden sollte, fragten sich nicht wenige, was das wohl für das Ge-

meindeleben bedeuten würde. Die Gemeindefusion, aus durchaus pragmatischen Gründen 
vom Bistum „verordnet“ und durchgesetzt – der Verlust einer vertrauten Heimatkirche? 
Ein „in die Wüste schicken“ engagierter christlicher Laien, wie manche argwöhnten? Oder 
doch ein notwendiger Anpassungsprozess an veränderte gesellschaftliche Strukturen, der 
einfach mit Leben gefüllt werden muss und dann auch neue Chancen für persönliches En-
gagement und ein erweitertes Miteinander birgt? 
Fünf Jahre haben wir nun alle unserer Erfahrungen mit der „neuen“ Gemeinde machen kön-
nen, darum fragen wir heute einfach einmal nach: Wie lebt es sich im Jahr 2019 in der Ge-
meinde St. Antonius Kevelaer? Hat sich Ihre Beziehung zur Kirche durch die Fusion verän-
dert? Welche neuen Möglichkeiten haben sie in anderen Gemeindeteilen für sich entdeckt? 
Wo lassen sich Dinge noch verbessern oder einfach nur besser koordinieren? Schreiben Sie 
uns Ihre Meinung und Ihre Ideen dazu. Wir sind wieder gespannt auf die Antworten und 
werden im nächsten  mit-einander darüber berichten.
Antworten zu unserer Umfrage können in allen fünf Pfarrbüros abgegeben oder ein-
geworfen werden. Wenn Sie per Mail antworten möchten, lautet die Adresse dafür 
pfarrbrief@antonius-kevelaer.de. Bitte versehen Sie alle Antworten mit dem Stichwort 
„Nachgehakt“, damit wir sie auch richtig zuordnen können.

Fünf Jahre eine Gemeinde – 
	 wie lebt es sich heute in St. Antonius Kevelaer?
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Kreuz & quer

GRATIS – ein Titel, der außergewöhn-
lich ist für ein Begleitheft in der Fas-
tenzeit. Was bekommen wir in unse-

rem Leben schon „GRATIS“? Der Untertitel 
„Der Gnade Gottes begegnen“ führt uns 
auf die richtige Spur. Ein ökumenisches Au-
torenteam des Bistums Münster und des 
Evangelischen Bildungshauses Rastede hat 
anlässlich des Reformationsjahres 2017 das 
Kernanliegen Martin Luthers aufgegriffen: 
Die Gnade Gottes. Er schenkt uns seine Lie-
be, seine Zuwendung – ohne von uns eine 
Gegenleistung zu erwarten.
Das Begleitheft „GRATIS – Der Gnade Got-
tes begegnen“ gibt mit Texten und Fotos 
Anregungen, wie jeder für sich die Wochen 
der Fastenzeit gestalten kann. Einmal in der 
Woche tauschen wir unsere Gedanken dazu  
als Gruppe aus: Wie kann ich mich der Gna-
de Gottes annähern? Welche Möglichkeiten 

gibt es, mich auf eine Spurensuche der Gna-
de Gottes in meinem Alltag zu machen? 
An folgenden Terminen treffen wir uns um 
19:45 Uhr im St.-Antonius-Pfarrheim: 14. 
März / 21. März / 28. März / 4. April / 10. 
April (ausnahmsweise um 19:00 Uhr zur 
Passionsandacht) / 25. April 2019. 
Das Begleitheft können Sie beim ersten 
Treffen für 5,00 € erwerben. Persönliche Ge-
spräche mit mir als Begleiterin sind immer 
möglich. Bei Fragen können Sie gerne auch 
vorab mit mir Kontakt aufnehmen. Auf Ihr 
Kommen und unseren Gedankenaustausch 
freue ich mich.

Stefanie Kunz, Pastoralreferentin
Kontakt: 
Tel. 0 28 32 / 97 52 61-30, E-Mail: kunz-s@
bistum-muenster.de

Aussteigen aus der lauten Welt, nur für 
eine Weile, und wieder Zugang fin-
den zu einer besonderen Quelle, aus 

der wir Kraft schöpfen können. Loslassen – 
da sein – spüren – einfach beten und beim 
Namen Jesus verweilen. 
Die Möglichkeit dazu, eine Zeit zum Schwei-
gen und zum Gebet, bieten wir Ihnen zwei-
mal in jedem Monat im Klostergartens Ke-
velaer an. Beginn ist jeweils um 19:30. Nach 
einem kurzen Impuls zum Ankommen fol-

Die Fastenzeit 2019 gestalten
Exerzitien im Alltag im Pfarrheim St. Antonius in Kevelaer

Zeit zum Schweigen
gen 3 x 25 Minuten stilles Gebet. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich und sie kön-
nen jederzeit teilnehmen.
Termine im 1. Halbjahr 2019: 
11. und 25. März 2019, 8. und 29. April 2019,
6. und 20. Mai 2019 sowie 3. und 17. Juni 
2019.

Sr. Hildegard  und Sr. Marlies
Kontakt:
Tel. 0 28 32 / 97 73 89 6, 
E-Mail:  sr.marlies-cs@gmx.de
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Twisteden. Es war am 10. April 1949, da 
trafen sich einige Twistedener Herren in 
der Gastwirtschafts Heuvens und legten 

dort den Grundstein für eine echte Erfolgs-
geschichte. Sie gründeten nämlich die DJK 
Twisteden, die somit  mit der diesjährigen 

Kevelaer. „Im Dunkel unsrer Nacht entzün-
de das Feuer, das nie mehr erlischt, niemals 
mehr erlischt.“ – Am Karfreitag, den 19. April 
2019, laden wir wieder zum gemeinsamen 
Gebet vor dem Kreuz mit Gesängen aus 
Taizé. Beginn in der Antonius-Kapelle ist um 
20:00 Uhr. Nach dem gemeinsamen Gebet 
gibt es die Möglichkeit, weiter in Stille vor 

Abend
der Lichter

Twisteden. Es ist tatsächlich schon 40 Jahre 
her, dass Twistedener die Initiative ergriffen 
und nach einem Bürgerhaus für die Verei-
ne in Twisteden und Kleinkevelaer suchten. 
Und sie wurden fündig: seit nunmehr 30 
Jahren hat Twisteden ein solches Bürger-
haus – die ehemalige Gaststätte von Paula 
und Willi Cox. Zwei Jubiläen sind Grund ge-
nug, das diesjährige Dorffest einmal etwas 
anders zu gestalten. 
Die Vorbereitungen laufen schon seit dem 
letzten Jahr auf Hochtouren. Nicht nur der 
Termin wurde vor die Sommerferien auf 

den 6./7. Juli 2019 gelegt, auch der Ort des 
Geschehens ändert sich. Das Dorffest 2019 
wird in, am und um das Bürgerhaus herum 
stattfinden. Eines aber bleibt unverändert: 
Der Dorffest-Sonntag wird traditionell mit 
einem Gottesdienst um 11.00 Uhr begin-
nen. Im Anschluss daran startet dann ein 
buntes Programm der Vereinsgemeinschaft 
Twisteden.
Mitfeiern ist doppelt wichtig, denn es macht 
nicht nur Spaß, sondern die Einnahmen des 
Dorffestes sichern auch den Betrieb des 
Bürgerhauses.

Gemeinschaft macht stark
Ein Dorffest mit Doppeljubiläum 

Die DJK wird 70! 
Jubiläumswoche in Twisteden

dem Kreuz zu beten. An das Gebet schließen 
sich ein kleiner Imbiss und Gelegenheit zur 
Begegnung an.

Gemeinsam laden wir herzlich ein.
St. Antonius Kevelaer
St. Marien Kevelaer

Evangelische Gemeinde Kevelaer
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Wetten. Für ein Forschungsprojekt an der 
Westfälischen Wilhelms-Universität Müns-
ter suchen wir nach Bildmaterial, Veröffent-
lichungen und Quellen, die 
im Zusammenhang mit der 
Geschichte der Pfarrei St. 
Petrus Wetten (vor 1154 
bis 2014) sowie mit der Ge-
schichte der St.-Petrus-Kir-
che in Verbindung stehen. 
Hierbei können auch ein-
zelne Informationen, bei-
spielsweise über (Kunst-)
Gegenstände der Kirche, 
von Bedeutung sein.
Besonders relevant ist vor 
allem Bildmaterial mit fol-

Forschungsprojekt zur Geschichte der Pfarrei St. Petrus Wetten

Wer hat alte Fotos und andere Quellen?

genden Schwerpunkten:
•	 Innenraum der St.-Pe-

trus-Kirche vor 1980
•	 Kircheninventar/Kunst-

gegenstände der St. Pe-
trus-Kirche vor 1980

•	 Außenansichten der St. Pe-
trus-Kirche vor 1943

•	 Außenansichten der St.-Pe-
trus-Kirche nach 1943 
(vor allem Zerstörung des 
Kirchturmes und des Kir-
cheninnenraumes)

•	 Pfarrhäuser, Kaplaneien, 
Vikarien

•	 Kirchliches Gemeindeleben
•	 Postkarten

Sportwoche ihr 70-jähriges Vereinsjubiläum 
feiern kann. 
Die Sportwoche beginnt am Samstag, den  
15. Juni 2019, um 13:00 Uhr mit dem „Fa-
milienspieletag“ der Jugendabteilung. Nach 
dem Leichtathletik-Mehrkampf folgt eine 
Olympiade für die ganze Familie, bei der es 
den großen Wanderpokal zu erspielen gilt. 
Der DJK-Gottesdienst zum Jubiläum findet 
am Sonntag, den 16. Juni 2019, um 10:00 
Uhr auf der vereinseigenen Sportanlage 
statt. 
Neben vielen Vereinsmitgliedern lässt es 
sich in diesem Jahr auch ein gewisser Win-
netou nicht nehmen, auf seinen Streifzügen 
Halt am Twistedener Hoensberg zu machen. 
So können auch die DJK-Karl-May-Festspie-
le traditionell an Fronleichnam stattfinden. 

Ab  14:00 Uhr verwandelt sich Twisteden in 
das  „Tal des Todes", in dem viele Abenteuer 
zu bestehen sind.  Hoffen wir, dass am Ende 
das Gute gewinnt. 
Weiteres Highlight der Sportwoche ist die 
Neuauflage des „Dorfcups“ mit anschlie-
ßender „Schwarz-Weißer Nacht“ am 22. Juni 
2019. Beim Dorfcup treten junge und jung 
gebliebene Männer aus den verschiedenen 
Teilen der Ortschaft in einem Fussballturnier 
gegeneinander an. Mit der „Schwarz-Wei-
ßen Nacht“ feiert der Verein in den Abend 
hinein und hofft auf viele Geburtstagsgäste.  
Während der Sportwoche finden außerdem 
viele weitere Turniere und Veranstaltungen 
statt. Weitere Informationen zur Jubiläums-
feierlichkeiten und zu den Veranstaltungen 
finden sich auf www.djk-twisteden.de  
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Achterhoek. Im Jahre 1959 wurde das Kin-
derschützenfest von Herrn Leonardi ins Le-
ben gerufen und schnell zur Tradition. Bis 
heute wird sie liebevoll vom Kinderschüt-
zenfestteam aufrecht erhalten. Gefeiert 
wurde schon an verschiedenen Plätzen, z.B. 
auf Wormlands Wiese und auf dem Dorf-
platz. Heute ist das große Achterhoeker Kir-
meszelt der Mittelpunkt des Geschehens. 
Hier beginnt am Ostermontag um 15:00 Uhr 
der zentrale Wettbewerb.
Der Schießwettbewerb des Kinderschützen-
festes läuft folgendermaßen ab: Alle Acht-
erhoeker und auswärtige Jungen zwischen 
6 und 12 Jahren dürfen unter der Aufsicht 
und Anleitung des Schießwartes der St.-Ma-
ria-Bruderschaft am Schießen mit der Spiel-
zeugarmbrust teilnehmen. Zu erringen gibt 
es Preise und natürlich die Kinderkönigskro-
ne von Achterhoek. Ist der goldene Schuss 
gefallen, darf sich der Kinderkönig seinen 
Thron aussuchen, zu dem neben sener Kö-
nigin auch zwei Minister nebst Throndamen 
gehören.
Zwei Neuerungen werden dieses Jahr beim 
Kinderschützenfest eingeführt: Der Kinder-
könig 2019 erhält einen Wanderpokal und 
muss mit seinem Thron beim Umzug der 
St.-Maria-Bruderschaft vor dem Königs-
galaball (Samstag, 4. Mai 2019) und dem 

Umzug des Festkettenträgers in Winneken-
donk (1. Juli 2019) repräsentieren.
Neben dem Königsschießen gibt es auch 
ein  Jubiläumspreisschießen  für alle Jungen 
und Mädchen von 6 bis 14 Jahren. Auf die 
Familien wartet ein bunter Nachmittag mit 
Spielen, einer Verlosung und natürlich dem 
Vogelschießen der St.-Maria-Bruderschaft 
Achterhoek. Besonders hingewiesen sei auf 
die Fotoausstellung „60 Jahre Kinderfest“ 
– da gibt es bestimmt viel Interessantes zu 
entdecken.
Für das leibliche Wohl ist durch unsere Ca-
feteria und für die musikalische Unterma-
lung durch den Musikverein Winnekendonk 
bestens gesorgt. Schon an dieser Stelle vie-
len Dank, für die jahrelange Unterstützung. 

Sarah Ingenbleek und Karina Vermöhlen
vom Kinderschützenfestteam

Kleine Schützen ganz groß
60. Kinderschützenfest in Achterhoek

Wenn Sie im Besitz solchen Bildmaterials 
sind, würden wir uns freuen, wenn Sie die 
der Forschung zur Verfügung stellen. Nach 
der Digitalisierung werden die Originale 
selbstverständlich zurückgegeben.

Gerne dürfen Sie sich mit Bildmaterial und 
Informationen, aber auch bei Fragen zum 
Forschungsprojekt, an Dennis Hartjes (den-
nis.hartjes@uni-muenster.de) wenden.

Dennis Hartjes



Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt.

Johannes, 11, 25



Kath. Kirchengemeinde St. Antonius       DE15 3206 1384 4301 9400 12
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